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Hör-Theater- 
Sommer 2023

hoertheatrale.de

Schöne 
neue Welt

Spiegelslustturm/Waldbühne 

23./30.06.2023 

von Aldous Huxley

Auf den Zielgeraden 
Zeiteninsel-Inselzentrum

Der Tod lacht 
Karikaturen-Wanderausstellung

Alles neu 
Biegenstraße
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Sonntag, 
9. Juli 2023, 19 Uhr 
Lutherische Pfarrkirche

Barbara 
Dennerlein

3TM–Abschlusskonzert

Spiritual Movements: 
Jazz trifft Kirchenorgel
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Eintritt       30,– EUR 
Ermäßigt   25,– EUR 
 
Einlass ab 18 Uhr 

MARBUCH
VERLAG MEISTERWERKSTATT SEIT 1906

JUWELIER

Karten-Vorverkauf: 
 
MARBURG:     Marbuch Verlag Ernst-Giller-Str. 20a 

                       MSLT-Touristinformation Biegenstr. 15   

                       Musikhaus Am Biegen Biegenstr. 20  

                       Music Attack Steinweg 17 

KIRCHHAIN:  Lenis Buchladen Raiffeisenstr. 3 

ONLINE:         Marbuch Verlag 

                       www.marbuch-verlag.de 
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Kleinigkeit am Wegesrand.   Foto: Michael Arlt

... denn hier drauf? Tatsächlich, es 
ist eine Briefmarke. Und es ist nicht 
nur eine Briefmarke, es sind gleich 
ihrer fünfe. Sogar ganz kleine 
Werte dabei. Mit durchaus 
interessanten Motiven, die sich 
freilich nur dem Nahblick so richtig 
erschließen. Die beiden Fünfer zum 
Beispiel ziert eine monetmäßige 
Wasserlilie. Aber nicht irgendeine. 
Den gezackten Blütenkelch bildet 
ein kunstvoll gefaltetes Arrange-
ment von weißen Briefumschlägen, 
sein Inneres füllt eine handvoll 
angespitzter gelber Buntstifte. Das 
ist sehr hübsch. Die einzelne 
Zehner hingegen Pflanzenporträt 
„Winterling“, ganz konventionell, 
bissl bieder, also weiter. Denn hier 
das bemerkenswerte Siebziger-

Doppel: Ein orangener Ringplanet 
schwingt auf taubengrauem 
Wellensinus duch dunkeltürkisen 
Äther, goldgegürtet. Oder issdas’n 
Hermeshelm? Beflügelt von Lettre 
& Enveloppe, schreibbereit 
aufgeschraubten Kolbenfüllers 
gewappnet? Man weiß es nicht. 
Und es ist eigentlich auch gar nicht 
sooo wichtig. Denn in dieserart fein 
fantasievoll 
frankierter 
Postsendung 
steckt ein 
schmales 
Bändchen mit 
menschgemach-
ten Gedanken. 
Und das gucke 
ich mir jetzt an.

Was klebt

Zeiteninsel 
mehr auf Seite 6

Umgestaltung 
mehr auf Seite 7

Handgemachte Musik bei 3TM 
mehr auf Seite 8

Michael Arlt

Kunstverein 
mehr auf Seite 10
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Gegründet 1983 von  
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Grillen in Parks verboten 

Wegen der anhaltenden Trocken-
heit und den sich daraus ergeben-
den Gefahren für Wald- und Wie-
senbrände hat die Stadt Marburg 
für ihre Park- und Grünanlagen, 
das städtische Waldgebiet sowie 
die städtischen Grillplätze Grillen 
und offenes Feuer verboten. Das 
Verbot umfasst auch das Entzün-

den von Grills jedweder Art, das 
Entzünden von Kerzen, das Ent-
zünden von Kohlen für Wasser-
pfeifen und ähnliches. 
Auf den städtischen Flächen ver-
boten sind zudem jegliche Hand-
lungen, die Brände auslösen kön-
nen. Dazu gehört auch das Weg-
werfen von glühenden Zigaretten- 
stummeln, brennenden Streich-
hölzern, Entsorgen von Asche,  
Tabakresten und allen weiteren 
Materialien, die dazu geeignet 
sind, Feuer zu entfachen. Das  
Verbot gilt auch für eingerichtete 
Feuerstellen sowie mitgebrachte 
Holz- oder Kohlegrills. Das Verbot 
ist zunächst bis zum 30. Juni  
befristet. 
Die Stadt Marburg bittet alle  
Bürgerinnen und Bürger um be-
sondere Vorsicht. Auch achtlos 
weggeworfene Glasflaschen oder 
Glasscherben seien eine Brand-
gefahr, da sie wie ein Brennglas 
wirkten. Die Stadtverwaltung bit-
tet daher, keine Glasflaschen  
sowie generell keine brennbaren 
Gegenstände liegen zu lassen. 
Die Stadt weist außerdem darauf 
hin, dass auch auf privaten Grund-
stücken ein Verzicht auf offenes 
Feuer sinnvoll sei. 
Die Stadt appelliert zudem an alle 
Erholungsuchenden sowie Spa-
ziergängerinnen & Spaziergänger, 
die Zufahrtswege im Feld und auf 
Waldwegen frei zu halten – damit 
im Ernstfall auch große Einsatz-
fahrzeuge der Feuerwehr und  
der Rettungsdienste ausreichend 
Platz zur Durchfahrt haben. 

Praktikumswoche  
in Sommerferien 

Der Landkreis Marburg-Biedenkopf 
bietet gemeinsam mit dem Start-
up stafftastic in den Sommerferien 
erstmals eine Praktikumswoche 
an. Das Konzept ist einfach: In fünf 
Tagen fünf verschiedene Berufe in 
fünf unterschiedlichen Unterneh-
men kennenlernen. 

Hintergrund: Trotz Betriebsprak-
tika, Ausbildungsmessen und Co. 
wissen viele Schülerinnen und 
Schüler nicht, was sie nach dem 
Schulabschluss beruflich machen 
möchten. Hier bietet die Prakti-
kumswoche eine Möglichkeit zur 
Orientierung. Teilnehmen an der 
kostenlosen Aktion können alle 
Schülerinnen und Schüler im 
Landkreis Marburg-Biedenkopf ab 
einem Alter von 15 Jahren. 
Die Woche wird dabei individuell 
für jede Schülerin beziehungswei-
se jeden Schüler geplant. So be-
steht die Möglichkeit, sich in Be-
rufen aus über 20 Berufsfeldern 
aktiv auszuprobieren. 
Die Schülerinnen und Schüler 
können die Tage, an denen sie 
Praktika absolvieren möchten, 
selbst festlegen. So bleibt immer 
noch genügend Ferienzeit, um zu 
entspannen oder zu verreisen. 
Die Tagespraktika können selbst-
ständig gestaltet werden, sodass 
Unternehmen beispielsweise die 
eigenen Azubi-Werkstätten nut-
zen können. Weitere Informatio-
nen unter www.praktikumswoche.de/  
marburg-biedenkopf. 

Stadtwerke senken 
Strompreise 

Die Stadtwerke Marburg senken 
zum 1. August die Arbeitspreise  
in der Grundversorgung und im 
Wahltarif Premium22. Die Grund-
preise bleiben in beiden Tarifen 
unverändert. 
In der Grundversorgung Strom-
Plus sinkt der Arbeitspreis um 
14,31 Cent auf 39,95 Cent (brutto) 
pro Kilowattstunde und damit  
unter die staatliche Preisbremse. 
Dies entspricht einer Senkung von 
rund 26 Prozent. 
Im Wahltarif Premium22 sinkt 
der Arbeitspreis um 5,52 Cent 
auf 36,95 Cent (brutto) pro Ki-
lowattstunde und damit eben-
falls unter die staatliche Preis-
bremse. Dies entspricht einer 

Senkung von rund 13 Prozent. 
Maßgeblich für die deutliche Ent-
lastung ist laut den Stadtwerken 
die derzeitige positive Marktent-
wicklung. 
Zusätzlich wird ab dem 1. Juli der 
neue Wahltarif SWMRStrom ange-
boten. Mit Einführung des neuen 
Tarifs wollen die Stadtwerke auch 
Neukunden im gesamten Land-
kreis wieder die Möglichkeit eröff-
nen, einen neuen Stromvertrag 
mit den Stadtwerken abzuschlie-
ßen. Das gilt auch für Grundver-
sorgungskunden der Stadtwerke. 
Kundinnen und Kunden mit dem 
Tarif Premium2022 werden auto-
matisch mit der genannten Preis-
anpassung in den neuen Wahltarif 
überführt. 
Informationen zu den Preissen-
kungen erhalten die jeweiligen 
Kundinnen und Kunden in den 
kommenden Tagen per Post. 

Mitmachen beim  
Cappeler Sommerfest 

Im letzten Jahr fand auf Initiative 
einiger engagierter Bewohnerin-
nen und Bewohner in Stadtteil das 
erste „Bunte Cappeler Sommer-
fest“ statt. Einige hundert Men-
schen haben das Sommerfest be-
sucht und viele haben auch tat-
kräftig mitangepackt. Aus diesem 
Grund hat die Initiative gemein-
sam mit der Unterstützung der 
Aktiven BürgerInnen Cappel so-
wie weiterer Engagierter und dem 
Quartiersmanagement die Pla-
nungen für eine Neuauflage auf-
genommen – mit der Vision, das 
Sommerfest nach Möglichkeit mit 
Hilfe des gesamten Stadtteils über 
die nächsten Jahre in Cappel zu 
etablieren. 
Das diesjährige Fest findet am 
Sonntag, 2. Juli von 10 bis 20 Uhr 
auf dem Wißner Hof, Goldberg-
straße 1, gegenüber vom Backhaus 
statt. Im Programm sind ein Floh-
markt, eine interaktive Fotoaus-
stellung, ein Zeichenworkshop,  
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Brandgefahr: Grillen und offenes Feuer in städtischen Grünanlagen verboten.  Foto: Gábor Adonyi/Pixabay

Magazin

Die Pläne der Uni für den Alten Botanischen Garten sind weiter in der Kritik.  Foto: Georg Kronenberg
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Live-Musik und kulinarische Lek-
kereien. Daneben bietet das Som-
merfest auch eine gute Gelegen-
heit, sich mit anderen Menschen 
aus Cappel auszutauschen. 
Wer beim Flohmarkt mitmachen 
will, wendet sich an Quartiers- 
managerin Vanessa Binzen, unter 
06421/9428280 oder gemein- 
samincappel@marburg-stadt.de. 
Der solidarische Beitrag für den 
eigenen Stand beträgt 3 bis 6  
Euro pro laufenden Meter. 
Gesucht werden noch Menschen, 
die beim Flammkuchen- und Ku-
chenverkauf mithelfen. Ebenso 
freuen sich die Organisatorinnen 
und Organisatoren über Kuchen-
spenden: Kontakt ebenfalls über 
Vanessa Binzen, 06421/9428280 
oder gemeinsamincappel@mar-
burg-stadt.de. Weitere Infos unter 
cappeler-sommerfest.jimdosite.com 

Pläne für Alten Botanischen 
Garten weiter in Kritik 

Der NABU Marburg hat die von der 
Philipps-Universität in der Ober-
hessischen Presse vorgestellten 
Pläne zur Umsetzung des Parkpfle-
gewerks von 2018 teils begrüßt, 
teils scharf kritisiert. Demnach er-
kennt der NABU zwar Erfolge sei-
ner Petition an den Hessischen 
Landtag durch den nun einge-
räumten Verzicht auf versiegelte 
Wege und Beleuchtung, weist je-
doch gleichzeitig auf eine nachhal-
tige Bedrohung des Alten Botani-
schen Gartens durch die Anlage ei-
nes neuen Südeingangs hin. Aus 
diesem Grunde, so der NABU in ei-
ner Pressemitteilung, werde der 
Verband seine Petition für den Er-
halt des Alten Botanischen Gar-
tens aufrecht erhalten. 
Der NABU kommt in seiner Stel-
lungnahme zu den Plänen der Uni 
zum Schluss, dass die behauptete 
Notwendigkeit eines weiteren bar-
rierefreien Zugangs zum Garten 
ein vorgeschobenes Argument sei. 
Wenn es tatsächlich allein darum 

ginge, würde es ausreichen, im 
südlichen Bereich ein Tor einzu-
bauen, das Personen mit einem 
entsprechenden Schlüssel indivi-
duell öffnen können. Dafür gebe 
es ein europaweit einheitliches 
Schließsystem für behindertenge-
rechte Anlagen. Außerdem sei der 
Alte Botanische Garten durch min-
destens drei Eingänge auch heute 
schon barrierefrei zugänglich. 
Angesichts der absehbaren Nut-
zung der neuen Unigebäude auf 
dem ehemaligen Schlachthofge-
lände sei mit einem erheblich 
wachsenden Fuß- und trotz des 

bestehenden Verbotes Fahrrad-
verkehrs zu rechnen. Dies stehe 
dem Denkmal-, Natur- und Land-
schaftsschutz klar entgegen. 
Aufgrund der jetzt veröffentlich-
ten Pläne wächst im Freundes-
kreis Alter Botanischer Garten  
zudem die Sorge, dass die soge-
nannte Mahagonibrücke aus den 
1930er Jahren zwischen Garten 
und Johannes-Müller-Straße ab-
gerissen werden könnte, wenn sie 
sich als nicht mehr standfest er-
weisen sollte. 
 

kro nenberg Die Stadtwerke Marburg senken zum 1. August die Strompreise.  Foto: Markus Spiske/Pixabay
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Das archäologische Freilicht-
museum Zeiteninsel bei Ar-
genstein südlich von Mar-

burg ist auf der „Zielgeraden“: Mit 
einem symbolischen Spatenstich 
startete der Bau des „Insel-Zen-
trums“. Die fünf Zeitstationen aus 
11.000 Jahren Geschichte im 
Lahntal sind bereits weitgehend 
fertiggestellt. Damit wäre es ne-
ben der Keltenwelt Glauburg und 
dem Römerkastell Saalburg der 
dritte beeindruckende Erlebnisort 
für die Vor- und Frühgeschichte in 
Hessen. 
Auf den Tag haben die Aktiven um 
Museums-Initiator Andreas Thied-
mann lange gewartet: Vor 24 Jah-
ren entwickelte der Bezirks-Archä-
ologe die Idee für ein Freilichtmu-
seum, das zeigt, wie die Menschen 
damals gelebt, Feuer gemacht, 
Werkzeuge hergestellt, Getreide 
gemahlen und gekocht haben. Mit 
Vorführungen und durch eigenes 
Ausprobieren antiker Arbeitswei-
sen sollen die Besucher möglichst 
plastische Vorstellungen vom 
Wohnen, Wirtschaften und Leben 
ihrer Vorfahren erhalten. Mit dem 
Konzept für das ungewöhnliche 
Projekt überzeugte er zunächst 
den Bürgermeister der Gemeinde 
Weimar, dann auch den Landkreis 
und die Stadt Marburg. 
„Ideen und Visionen können Wirk-
lichkeit werden, wenn die richti-
gen Leute dahinterstehen“, sagte 
die hessische Ministerin für Wis-
senschaft und Kunst, Angela 
Dorn, nun beim ersten Spaten-
stich. An der Allna entstehe ein 
Ort, an dem sich revolutionäre 
Entwicklungen der Menschheits-

geschichte nachvollziehen lassen.  
Das Insel-Zentrum ist das zentrale 
Gebäude für die Besucher des 
Freilichtmuseums. Auf 700 Qua-
dratmetern wird es ein großes 
Foyer mit Kasse, Shop, Caféteria, 
Werkstatt, Magazin, Büros und 
Räumen für Vorträge und Mu-
seumspädagogik beherbergen. 
Entworfen wurde das Besucher-
Zentrum vom Stuttgarter Archi-
tektenbüro „Birk, Heilmeyer und 
Frenzel Architekten“, die den Ar-
chitekten-Wettbewerb gewannen. 
Es besticht durch Holz als vor-
herrschendes Material und einen 
außergewöhnlichen Grundriss: 
Das Haus ist in Anlehnung an das 
Thema Zeiten wie die Zeiger einer 
Uhr angelegt. Für energetische 
Unabhängigkeit sorgen eine Pho-
tovoltaik-Anlage auf dem Dach 
und eine Luft-Wärme-Pumpe. 
Wenn alles gut geht, wird das In-
sel-Zentrum im Spätsommer 
nächsten Jahres eröffnet.  
Das Museum lässt sich jedoch 
schon seit Jahren jeden Monat bei 
Führungen, Schulprojekten und 
Workshops – etwa zum Korbflech-
ten, zum Bronzeguss, Bogenbau, 
Schafschur oder Pflanzenfärben – 
erleben. Die Besucher schnitzen 
Holzlöffel, bauen Bogen, wickeln 
Binsen zu Körben, bauen Einkorn 
an, schlagen Steine und formen 
Keramik wie in der Vorzeit. Jeden 
ersten Samstag im Monat lockt ab 
11 Uhr eine offene Führung. Für 
das Programm sorgen ein Förder-
kreis sowie ein Team von enga-
gierten Ehrenamtlichen.  
Ministerin Dorn und Landrat Jens 
Womelsdorf waren bereits mit ih-

ren Kindern auf der Zeiteninsel. 
Sie sind – ebenso wie die Stadt 
Marburg, für die Stadträtin Kir-
sten Dinnebier die „wunderbare 
Erlebnispädagogik“ lobte, - enga-
gierte Mitstreiter für das Freilicht-
museum. Von den Gesamtkosten 
in Höhe von 7,6 Millionen Euro 
trägt das Land 90 Prozent. Den 
Rest teilen sich Landkreis, Stadt 
Marburg und Gemeinde Weimar. 
Darin ist das Insel-Zentrum mit 3,5 
Millionen Euro enthalten.  
Die Archäologen stießen schon 
Anfang der 90er Jahre auf Spu-
ren der prähistorischen Sied-
lungslandschaft im Lahntal. Of-
fenbar befand sich an dieser Stelle 
damals ein sanft gewölbter, 
fruchtbarer Landrücken, der die 
Menschen immer wieder dazu ein-
lud, sich zwischen Allna und Lahn 
niederzulassen. Da, wo heute Kies 
abgebaut wird, untersuchten die 
Teams in jährlichen Kampagnen 

das Gelände. Mitten zwischen 
Rapsfeldern, Baggersee, Bundes-
straße und Main-Weser-Bahn fan-
den sie mehr als 100 Häusergrun-
drisse aus mehr als 9000 Jahren 
Geschichte. Von den Jägern und 
Sammlern bis zur römischen Kai-
serzeit ließen sich Lagerplätze, 
Gehöfte, Weiler und Siedlungen 
rekonstruieren. Darunter waren – 
ganz ungewöhnlich für Hessen – 
auch drei Langhäuser aus der 
Rössener Kultur (um 4500 vor 
Christus). 
Das 3,5 Hektar große Gelände der 
Zeiteninsel entstand vor den To-
ren von Argenstein ganz in der 
Nähe der Ausgrabungen. „Zeiten-
insel“ wird sie genannt, weil die 
Aue komplett von der Allna um-
flossen wird, einem kleinen Ne-
benfluss der Lahn. 
Weitgehend fertiggestellt sind die 
fünf Zeitstationen. Sie reichen 
von einem Lagerplatz von Jägern 
und Sammlern über ein Langhaus 
der Jungsteinzeit und eine Hof-
siedlung aus der Bronzezeit bis zu 
einem Weiler der jüngeren Eisen-
zeit und einem germanischen Ge-
höft aus der frühen Römischen 
Kaiserzeit. 
 

Gesa Coordes 

 
 
 
 
Workshops auf der Zeiteninsel 
Am 24. & 25. Juni geht es ausge-
hend von den Originalfunden un-
ter dem Titel „Keramik Römische 
Kaiserzeit“ um die Techniken der 
Töpferei in dieser Epoche. Der Ke-
ramik der Bronzezeit können die 
Kursteilnehmer am 19. & 20. Au-
gust nachspüren. Bogenbau ist 
das Thema des Workshops am 16. 
& 17. September. Es folgen die The-
men Feuersteinbearbeitung (30. 
September & 1. Oktober) sowie 
Schmieden (14. & 15. Oktober). 
Weitere Infos und Anmeldung: 
www.zeiteninsel.de 

Zeiger auf die Zeiteninsel 
Erster Spatenstich für das Besucher-Zentrum des Freilichtmuseums

Visualisierung des Besucher-Zentrums.   Foto: Birk Heilmeyer und Frenzel Architekten

6 Erster Spatenstich für die Bauarbeiten.   Foto: Georg Kronenberg
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Die Stadt Marburg erneuert 
ein Teilstück der Biegenstra-
ße – mit neuer Fahrbahnde-

cke und neuen Markierungen. Das 
Ziel: mehr Sicherheit für Auto- 
und Radfahrende. Das Projekt ist 
ein Auftrag aus dem Marburger 
Radverkehrsplan. Den fast 400-
seitigen Plan hat das Stadtparla-
ment im Mai 2017 einstimmig be-
schlossen. Das aktuelle Projekt in 
der Biegenstraße soll innerhalb 
von zehn Tagen fertig gestellt 
sein. 
Aktuell laufen die Arbeiten zur 
Deckenerneuerung und für neue 
Fahrbahnmarkierungen in der 
Biegenstraße – zwischen Savigny-
straße und Deutschhausstraße. 
Damit Radfahrerinnen und Rad-
fahrer künftig sicherer unterwegs 
sind und Autofahrerinnen und Au-
tofahrer sicherer ausparken kön-
nen, erhält die Biegenstraße neue 
Fahrradschutzstreifen. Dafür wer-
den die Parkflächen nun beidsei-

tig längs am Straßenrand ausge-
wiesen. Bisher sind die Parkplätze 
in Richtung Deutschhausstraße 
schräg angeordnet. Besonders 
beim Ausparken kam es hier re-
gelmäßig zu gefährlichen Situa-
tionen. 
Durch die neue Anordnung der 
Parkflächen entsteht für den Rad-
verkehr eine so genannte „Doo-
ring-Zone“ – ein 75 Zentimeter 
breiter Sicherheitsabstand zu den 
Fahrzeugen. Das soll verhindern, 
dass Radlerinnen und Radler von 
sich plötzlich öffnenden Autotü-
ren gefährlich erfasst werden. 
Ebenfalls wird im Zuge der Neu-
markierungen Platz geschaffen, 
um zwei neue Bäume anzupflan-
zen – das ist ein wichtiger Beitrag 
im Sinne der Klimafolgenanpas-
sung, um der Hitzeentwicklung in 
der Stadt mit Entsiegelungen und 
Bäumen entgegenzuwirken. Die 
Baumquartiere werden voraus-
sichtlich im August gebaut, so 

dass die Anpflanzungen im Herbst 
stattfinden können. 
„Bisher gibt es in diesem Ab-
schnitt der Biegenstraße keinen 
Fahrradschutzstreifen. Er ist aber 
eine wichtige Maßnahme aus dem 
2017 beschlossenen Radverkehrs-
plan, der durchgängige Radver-
bindungen auf den Hauptverkehr-
sachsen vorsieht. Mit dem Lü-
ckenschluss kommen wir nun 
einen großen Schritt in Richtung 
einer attraktiven Innenstadtachse 
weiter“, sagt Baustadtrat Michael  
Kopatz. „Sie ist ein Beitrag zur 
Verbesserung der Angebote für 
Radfahrer*innen und damit für 
den Klimaschutz. Wir sorgen aber 
auch dafür, dass alle Verkehrsteil-
nehmer*innen hier sicherer mit-
einander unterwegs sind.“ 
Durch die Neumarkierungen redu-
ziert sich die die Zahl der Park-
plätze, dafür wird mehr Raum für 
Sicherheit sowie für Ladezonen 
zugunsten der anliegenden Ge-

schäfte und Dienstleistungen ge-
schaffen. Der vorhandene Park-
raum soll vor allem den Bedarf 
von Gewerbe und Dienstleistung 
in der Biegenstraße bedienen.  
Dafür soll der Anwohnerparkraum 
verlagert werden – beispielsweise 
Richtung Uferstraße. Stadtrat  
Kopatz sichert zu, gemeinsam  
mit den Anlieger gute Lösungen 
dafür zu finden. „Wir erwarten 
durch den Umbau eine erhebliche 
Verbesserung für Radfahrer*in-
nen ohne relevante Einschrän-
kungen für die Autofahrer*innen 
im Quartier“, so Kopatz. 
Die Arbeiten in der Biegenstraße 
dauern voraussichtlich gut eine 
Woche bis Mittwoch, 28. Juni.  
Die Biegenstraße wird in dieser 
Zeit als Einbahnstraße in Fahrt-
richtung Deutschhausstraße wei-
terhin befahrbar bleiben. Der Ver-
kehr in Gegenrichtung wird über 
den Pilgrimstein umgeleitet. 

pe

Der Landkreis Marburg-Bie-
denkopf bietet für Geflüch-
tete und Menschen mit Mi-

grationsgeschichte mehrere Be-
triebsbesichtigungen an. Die Teil- 
nahme an den Besichtigungen ist 
kostenlos. Das Ziel ist es, Neu- 
zugewanderten eine Orientierung 
auf dem Arbeits- und Ausbildungs- 
markt zu geben. 
Los geht es am Mittwoch, 28. Juni, 
von 9 bis 11 Uhr bei der Firma DeZa 
Bau in Marburg. Die Teilnehmen-
den lernen dabei die Arbeit im 
Garten- und Landschaftsbau ken-

nen. Es besteht auch die Möglich-
keit, sich auszutauschen und Fra-
gen zu stellen. Eine Anmeldung ist 
bis 21. Juni erforderlich. Wegen ei-
ner Baustelle beim Firmensitz in 
Marburg ist es möglich, dass die 
Betriebsbesichtigung kurzfristig 
nach Stadtallendorf verlegt wird. 
Am Dienstag, 4. Juli, von 10 bis 12 
Uhr findet die Betriebsbesichti-
gung bei der C + P Bildung GmbH 
in Breidenbach statt. Das Unter-
nehmen bildet unter anderem Me-
chatronikerinnen und Mechatro-
niker, Elektronikerinnen und Elek-

troniker und Technische Produkt-
designerinnen und -designer aus. 
Eine Anmeldung ist bis 27. Juni  
erforderlich. 
Die Abendschulen in Marburg 
können Interessierte am Freitag, 
7. Juli, von 17 bis 18:30 Uhr besich-
tigen. Dort lernen sie die Arbeit 
der Abendschulen kennen. Nach 
dem Austausch und der Möglich-
keit, Fragen zu klären, findet  
das Sommerfest der Abendschule 
statt, bei dem Besuchende der  
Besichtigung teilnehmen können. 
Eine Anmeldung ist bis 30. Juni 

erforderlich. 
Die Betriebsbesichtigungen fin-
den im Rahmen des Programs 
„Open VOICE“ von Stadt Marburg, 
Landkreis, Arbeitsagentur und in 
Zusammenarbeit mit dem Flücht-
lingsberatungsnetzwerk BLEIB! da-
bei des Mittelhessischen Bildungs- 
verbandes statt. Eine Anmeldung 
zu den Besichtigungen sind bei  
Lydia Koblofsky unter der Tele-
fonnummer 06428/447-2201 oder 
per Mail an voice@marburg-bie-
denkopf.de möglich. 

pe

Fahrradschutzstreifen im Biegenviertel 
Umgestaltung der Biegenstraße soll mehr Sicherheit bringen

Betriebe laden zur Besichtigung 
Für Geflüchtete und Menschen mit Migrationsgeschichte

Neue Fahrbahndecke, neue Markierung, mehr Sicherheit für alle ist das Ziel.
Die Umgestaltung in der Biegenstraße soll Mitte kommender 
Woche fertig sein.   Fotos: Birgit Heimrich, Stadt Marburg
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Genuss pur 
Handgemachte musikalische Genüsse bei 3TM 
Von Singer-Songwriter-Musik über jazzige Grooves bis zu Pophits  
in ungewöhnlichem Gewand: Wer feine, handgemachte musikalische 
Genüsse mag, ist bei 3TM richtig.

Mehr Infos zum Stadtfest 3 Tage Marburg finden 
Sie unter www.marbuch-verlag.de

Der Mittzwanziger aus dem Ebs-
dorfergrund hat schon Gregor 
Meyle, Florian Ostertag, Milow 
und sogar die Rocklegenden von 
ZZ Top auf der Bühne supportet. 
Die Texte des Songschreibers, 
Sängers und Komponisten sind 
mitten aus dem Leben gegriffen, 
für die Menschen, die zuhören 
können, erzählen von Gefühlen, 

von Liebe, der Familie, von Frie-
den und Freiheit, aber auch vom 
Scheitern und vom Neuanfang. So 
reist er jetzt schon Jahre mit sei-
nen Geschichten im Gepäck durch 
Deutschland und präsentiert sei-
ne Songs – mal Solo zur Akustikgi-
tarre, mal im Trio oder seit 2020 
auch mit seiner Band.

Wenn Popsongs im Jazzgewand 
oder etwa eine Rockhymne als 
Bossanova-Version erklingen, 
dann ist das ein Fall für Triangle. 
Das Gießener Trio, bestehend aus 
Lasse Löytynoja an der Gitarre, 
Peter Hermann am Bass und Anna 
Daum am Mikrofon, formte sich im 

Jahr 2020. Durch ihre vielfältige, 
individuelle und langjährige musi-
kalische Erfahrung und Leiden-
schaft geben sie Songs verschie-
dener Musikgenres ein neues Ge-
sicht: Musik zum Zurücklehnen 
und Genießen.

JANNE & Band 
Freitag, 7.7., 18.45 Uhr, Pharmaserv-Marktplatzbühne

Triangle 
Freitag, 7.7., 19 Uhr, Montevideobühne 

Schnörkelloser Rock, mitreißend 
und zeitgemäß gepaart mit un-
peinlichen, berührenden, hoch-
deutschen Texten. Diese Kombi-
nation gelingt dem Marburger 
Songschreiber Philipp Kalabis mit 
seiner Band auf beeindruckende 
Weise. 
Mitte 2017 begann das Quartett 
sonst eher der Akustikgitarre na-
he Songs im klassischen Band-
sound zu arrangieren. Während 
Philipp Kalabis und Schlagzeuger 

Timo Henkel alte Weggefährten 
sind, kamen mit Chili Willi Schi-
manski (Lead-Gitarre) und Ste-
phan Becker (Bass) zwei Musiker 
mit professioneller Erfahrung in 
anderen Genres hinzu. Das Coro-
na-Jahr 2020 nutzten die Vier zur 
Produktion ihres Debüt-Albums 
„Sei Dabei“. Timo Henkel trat da-
für in Personalunion als Schlag-
zeuger und als Mann am Misch-
pult seiner „Sonic Blossom Audio 
Manufaktur“ in Erscheinung.

Kalabis 
Samstag, 8.7., 20 Uhr, Volksbank-Parkbühne

Foto: Nadine Schrey

Foto: Triangle

Foto: Nadine Schrey
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Wir bedanken uns bei allen Sponsor*innen für die Unterstützung!

Viele werden ihn nicht nur als Mu-
siker, sondern auch als Co-Mode-
rator des Marburger Abends ken-
nen. Oder als den Singer-Songwri-
ter, der sich während seines 
gefeierten Solo-Auftritts auf der 
„Offenen Bühne Richtsberg“ im 
Mai kurzerhand eine neue Frisur 
hat verpassen lassen.  
Egal ob akustische Cover-Versio-

nen bekannter Songs oder selbst 
geschriebene Lieder: Kevin Tho-
ma interpretiert die Dinge gerne 
etwas ungewöhnlich...  
Wenn Britney Spears und andere 
Künstler plötzlich auf Deutsch 
oder Japanisch nachgesungen 
werden, kann man sich sicher 
sein: Es hört sich mitreißend gut 
an.

Kevin Thoma 
Samstag, 8.7., 15.30 Uhr, Montevideobühne

Achmed Kupka ist seitdem er  
denken kann auf der Suche. Wo-
nach, ist ihm selbst oft nicht  
bewusst, ihm sei es auch nicht 
wichtig, da das Beschreiten des 
Weges durchaus spannender ist 
als das Erreichen des Zieles. Ge-
nau diese Getriebenheit macht die 
Musik von Kupka aus, das neuer 
Wege, sammeln neuer Eindrücke, 
Entdecke  das Gelingen und Schei-

tern im eigenem Leben. Sven 
Hampach ist überzeugt, dass ein 
guter Song zwar nicht viel mehr 
benötigt als eine Stimme und eine 
Gitarre, aber dass ein bisschen 
rhythmische Unterstützung eben 
auch nicht schaden kann.  Steffen 
Wutzke komplettiert die Band als 
Bassist und Gitarrist. 
Zusammen sind sie Your Friendly 
Folksinger.

Your Friendly Folksinger 
Samstag, 8.7., 16 Uhr, Volksbank-Parkbühne

Der Bandname ist Programm: Wie 
bei einem großen All-You-Can-Eat-
Büffet bieten die Musikerinnen & 
Musiker der heimischen Band ein 
Repertoire, bei dem für alle etwas 
dabei ist: Ob Hits der 80er und 
90er Jahre, aktuelle Chartstür-
mer oder rockige Klassiker. Ein 
Markenzeichen ist der mehrstim-

mige Gesang. Für gesangliche 
Highlights sorgen unter anderem 
Noemi Treude und Larissa Pitzen, 
die beide bei der 9. Staffel von 
„The Voice of Germany“ teilge-
nommen haben. Mit ihrer Spiel-
freude und Begeisterung ist die 
Band für jedes Event gewappnet.

All You Can Dance 
Sonntag, 9.7., 11 Uhr, Montevideobühne

Foto: Georg Kronenberg

Foto: Your Friendly Folksinger

Foto: Tim Reisewitz
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Die Johanniter im Regional-
verband Mittelhessen feiern 
noch bis zum 26. Juni das  

25-jährige Bestehen des Ambu-
lanten Hospizdienstes öffentlich-
keitswirksam mit einer Karika- 
turen-Wanderausstellung „Wenn 
der Tod Dich anlacht“ an insge-
samt zwölf Standorten, etwa 
Schaufenstern von Ladenlokalen 
der Oberstadt. Zahlreiche Kunst-
werke sind im VielRAUM der Wet-
tergasse 23 zu sehen. 
Mit der Karikaturenausstellung 
möchten die Johanniter dazu an-
regen, sich mit dem letzten Teil 
des Lebens auseinanderzusetzen 
und einen etwas anderen Zugang 
zum Themenkomplex Sterben, 
Tod und Trauer anbieten. „Das 
Thema Tod und Sterben löst in 
vielen Menschen Angst und Ver-
meidung aus. Wir denken ungern 
darüber nach und schieben es 
weit von uns weg“, so Oberbür-
germeister Thomas Spies bei der 
Eröffnung der Ausstellung. „Ich 
finde es gut, dass sich die Johan-
niter zum Jubiläum ihres Ambu-
lanten Hospizdienstes diesem 
schweren Thema auf heitere Art 
und Weise – dabei aber mit Finger-
spitzengefühl – nähern. Das 
macht vielleicht dem ein oder an-
deren Menschen den Anruf in 

schweren Zeiten bei den Johanni-
tern ein Stück leichter.“ 
Die Wanderausstellung ist ein Ko-
operationsprojekt zwischen dem 
Hessischen Ministerium für Sozia-
les und Integration und der Hessi-
sche Arbeitsgemeinschaft für Ge-
sundheitsförderung e.V. HAGE, 
Arbeitsbereich Koordinations- 
und Ansprechstelle für Dienste 
der Sterbebegleitung und Ange-
hörigenbetreuung in Hessen KA-
SA. Hintergrund ist, aufzuzeigen, 
dass Humor den Umgang mit den 
Themen Leben und Tod erleich-
tern kann – ob heiter, hintersinnig, 
nachdenklich stimmend, bitter 
oder „schwarz“. 
„Wir laden alle Interessierten dazu 
ein, durch die Stadt zu schlendern, 
auf Entdeckungsreise zu gehen 
und den eigenen Gedanken, ange-
regt durch die schwarzhumorigen 
Karikaturen, nachzuhängen. Wer 
sich tiefer mit der Thematik aus-
einandersetzen möchte, darf ger-
ne mit uns Koordinatorinnen des 
Ambulanten Hospizdienstes in 
Kontakt treten“, sagt Julia Kunz, 
leitende Koordinatorin des Ambu-
lanten Hospizdienstes (AHD). 
Alle teilnehmenden Standorte so-
wie der dazugehörige Lageplan 
sind zu finden unter dem Link 
juh.link/qzmm2f. Weitere Informa-
tionen gibt es bei Nadine Kümmel, 
Oberstadtmanagerin, 06421/201-
2010, oberstadt@marburg-stadt.de, 
www.marburg.de/oberstadt. 
 

pe/red

Ein Pinselstrich, ein Farbfleck, 
eine zeichnerische Geste - Ei-
like Schlenkhoff macht die 

Malerei selbst zum Thema ihrer 
Kunst und lotet dabei die Grenzen 
des Malerischen mit spürbarer 
Lust am Experiment aus. Stets auf 
der Suche nach neuen Bildsensa-
tionen, ohne sich dabei irgendwel-
che Grenzen zu setzen. Beispiels-
weise wenn sie kühn nur einen 
Pinselstrich zum Motiv ihrer Ar-
beit wählt. Aber dieser Pinsel-
strich hat es in sich. Körperlos in 
sich ruhend und selbstbewusst 
schwebend, ragt er schattenwer-
fend aus dem angeblich dreidi-
mensionalen Raum der flachen 
Leinwand. Dann wieder werden 
vermeintlich abstrakte Striche 
zum dinghaften Objekt, zur Land-
schaft, zum Porträt oder Blumen-
strauß. „Es ist nur Farbe“, sagt der 

Verstand. Aber das Gefühl erzählt 
eine ganz andere Geschichte ... 
Mentale Bilder schaffen, sie fin-
den oder hinterlassen, sie zu di-
stribuieren und zu verstecken, sie 
auflösen und erscheinen lassen, 
das sind künstlerische Vorgehens-
weisen des höchst vielschichgen 

Werkes von Juergen Staack. Da-
bei stand zunächst nicht nur die 
Übersetzbarkeit von Fotografie in 
Sprache, sondern auch die mate-
rielle Fragilität des analogen und 
in seiner Flüchtigkeit auch digita-
len fotografischen Bildes im Vor-
dergrund. Was ist (k)ein Bild? Im 

Zeitalter einer alles beherrschen-
den globalen Bildkultur stellt 
Staack die Frage nach den bilder-
zeugenden Grundlagen und Ele-
menten gänzlich neu. Seine künst-
lerische Bildkritik findet dabei in 
Zeichnungen, Soundinstallatio-
nen, „sprechenden“ Bildern und 
poetischen Performances statt. 
Sie führen nicht nur die gravieren-
den Fehlstellen zwischen Wahr-
nehmung und Kommunikation vor, 
sondern auch die Grenzen bildhaf-
ter Repräsentation. 

pe/red

„Wenn der Tod dich anlacht“ 
Karikaturen-Wanderausstellung in der Oberstadt

Grenzen des Bildnerischen 
Eilike Schlenkhoff und Juergen Staack im Kunstverein

„Tödliche“ Karikatur in der Oberstadt.   Foto: Michael Arlt
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Ausstellungen

• 17QM – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

Horst Gander: „Gezeichnet“. (bis 24.6.) 

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–13, Do 15–18 Uhr 

„La Corse – Die Schöne“ – Fotoimpressio-
nen von Rainer Kieselbach. (bis 29.6.) 

• Café am Markt 
Markt 9 
Mo–Do 9–18, Fr–Sa 9–23, So 10–18 Uhr 

„Timeless“ – Fotografien von Karlheinz 
Schuhmacher. (bis 30.8.) 

• Café FAIR (im Weltladen)  
Marktstraße 11, 35075 Gladenbach 
Mi–Sa 14–18 Uhr 

Malgruppe Farbsinn: „Blütenzauber“. 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
tägl. 7–24 Uhr 

„KoNtRaStE“ – Gruppenausstellung von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und dem KulturNetzwerkFotografieMar-
burg. (bis März 2024) 

• Dorfcafé des Kulturvereins Krafts Hof e.V. 
Oberdorferstr. 9, 35094 Lahntal 
Mi–So 15–17 Uhr 

Bilder der Sterzhäuser Künstlerin Marianne 
Oehler. 

• Gesundheitsgarten Marburg 
Gesundheitsgarten hinter der Vitos-Klinik 

„Biologische Vielfalt im Obstgarten“ -  
GatenWerkStadt. Vernissage: So, 25.6., 
15-18 Uhr. (bis 8.10.) 

• Gemeinschaftshaus Ortenberggemeinde 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 
Auf Anfrage: www.blaue-linse.de 

Blaue Linse Marburg: „Weg – weg“. 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„Fünfzighochzwei“ – Fotografien von Frank 
Kremer und Richard Kiefer (bis 30.6.) 

• Galerie im Reitsporthof 
Siedlungsstr. 21, 35282 Rauschenberg 
4.6., 11.6., 18.6. und 25.6. jeweils 14–17 Uhr. 

Werke von Frank Hinrichs, Anne Hoerder 
und Martha Henkel. 

• Heimatmuseum Garbenheim 
Untergasse 3, 35583 Wetzlar 
Jeder 1. So im Monat 15–17 Uhr und nach 
Vereinbarung (06441/45290) 

„Mit der Leica in der Welt unterwegs, in 
Garbenheim zu Hause“ – Fotografien von 
Stefan Hofmann. 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Marie, Landgräfin von Hessen-Kassel, 
geb. Prinzessin von Großbritannien (1723–
1772)“. (bis 30.6.) 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 35216 
Di–So und feiertags 10–18 Uhr 

Sonderausstellung: „Kunstlandschaft Hin- 
terland“ –  75 regionale Exponate der ver-
gangenen 100 Jahre. (bis 10.9.) 

Dauerausstellung: Hinterländer Kultur- 
geschichte der letzten 900 Jahre. 

• Hörsaalgebäude 
Biegenstr. 14 (B |01), Raum +1/0010 
Mo–Fr 12–22 Uhr 

„ausländerfrei – Unwortwahlen im Rückblick“ 
– die Ausstellung mit den Fotograf:innen 
des Unwort-Bilder e.V. (bis 12.7.)  

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• KFZ 
Biegenstr. 13 
Tägl. während der Geschäftszeiten und 
bei Veranstaltungen 

„Life Before and During War – Eine Foto-
ausstellung aus der Ukraine“ – Arbeiten 
des ukrainischen Fotografen Jewgen Sin- 
tschenko  über den Kampf, den Wider-
stand und den Glauben des ukrainischen 
Volkes. 

• KreisJobCenter Marburg 
Raffeisenstraße 6 
Mo–Do 8–16 und Fr 8–14 Uhr 

Foto-Ausstellung zum Thema Glück von 
Thomas Gebauer (bis 31.12.) 

• Kulturelles Dorfarchiv Bauerbach 
Kirchweg 4 
jeden Samstag 15–17 Uhr 

„Früher in Bauerbach – Fronleichnam feiern“ 
– die neue Sonderaustellung von Heimat- 
und Kulturverein Bauerbach e.V. (bis 24.7.) 

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1, 34628 Willingshausen 
Di, Mi, Fr 14-17, Do 14-19, Sa/So/Feiertag 
10-12 und 14-17 Uhr. 

Marianne und Günter Heinemann - Male-
rei im Spannungsfeld zwischen Tradition 
und Moderne (bis 16.7.) 

• Kunstmobil am Richtsberg 
BSF-Gelände, Damaschkeweg 96, 
Mo–Fr 10–16 Uhr 

„Zeit-Spuren“ – Xin Zheng (bis 4.7.). 

• Kunstturm Mücke 
Heegstr. 40 (außenliegend), 
35325 Mücke-Merlau 
Sonntags 14–17 Uhr 

„Ohne Titel“ – Arbeiten von Conrad Meyer. 
(bis 25.6.) 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Eilige Schlenkhoff und Jürgen Staack“ – 
Arbeiten von Eilige Schlenkhoff und Jür-
gen Staack. (bis 3.8.) 

• Lebenshilfe Landesverband e.V. 
Raiffeisenstraße 18, 35043 Cappel  
Mo–Fr 9–15 Uhr 

„Die Natur ist voller Wunder“ – Fotos von 
Jens Jesberg und Michael Blauschies.  
(bis 31.8.) 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1 

Passionsausstellung von Harald Häuser 
und Aufführung der Messe in h-moll von J. 
S. Bach durch die Kurhessische Kantorei 
Marburg. (bis 24.6.) 

Kirchhof–Outdoor: „Trotz Reichtum arm“ 
– über die Ausbeutung der planetaren 
Ressourcen. 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa–So 11–13 & 14–17 Uhr 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

• Metereologischer Turm 
Schlosspark Marburg 
Fr–So 14–17 Uhr 

„Lebenspassagen“ – Fotografien von Rainer 
Flohrschütz und Andreas Tauche.  
(bis 26.6.) 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1, Di–So 10–18 Uhr 

Westsaal: Dauerausstellung „Burg und 
Schloss Marburg“. 

Südsaal: „Marburg Stadtgeschichte*n“. 

Kleinen Rittersaal, Waldecker Saal und 
der Kapelle: „... und Schatten. Eine Lang-
zeitbeobachtung“ – Hans Schohl (bis 30.6.) 

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„(Schau-)Fenster“ – Gemeinschaftsaus- 
stellung der FotoCommunityMarburg. 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

„Farben der Seele“ – Malerei von Lucas 
Ullrich. (bis 21.7.) 

• Schloss Homberg (Ohm) 
An der Schlossmauer 12, 35315 Homberg 
Sonntags 13.30–17.30 Uhr. 

„Manchmal hört man den Wind ... in der 

Stille erzählen“ – Malerei und Fotografie  
von Anne Killat (bis 25.6.) 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

„Verkehrte Welten“ – Fotografien von  
Andreas Maria Schäfer. 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Natur-nah“ – Acrylarbeiten von Doro 
Brock (bis 8.7.) 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene 1 

„360 Grad“ –  Fotografien von Hans-Walter 
Fritsch. (bis 31.7.) 

• Universitätsstadion Marburg 
Zentrum für Hochschulsport, Jahnstr. 12 
Mo–Fr 8–22.30 Uhr (im Semester) 

„100 Jahre Universitätsstadion der Phi- 
lipps-Universiät Marburg“. (bis 14.7.)

Lucas Ullrich: „Farben der Seele“ 
Rotkehlchen i. d. Waggonhalle

Maria Mahler: „Zauber Wald“ 
Kunstmobil am Richtsberg
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M U S I K 

Kurhessische Kantorei Marburg 
Messe in h-Moll 
von Johann Sebastian Bach 
Sa 24.8. 18 Uhr, 
Lutherische Pfarrkirche 
Im wiederauflebenden Konzertge-
schehen erwartet das Marburger 
Publikum mit der h-Moll-Messe 
von Johann Sebastian Bach ein 
musikalisches Meisterwerk. Nur 
selten ist das aufwendig instru-
mentierte und meist sechschörige 
Gesangswerk live zu erleben – die 
Anforderungen an die Sänger sind 
hoch, der Chor so oft gefragt wie 
in keinem anderen Werk des gro-
ßen Komponisten. Die Kurhessi-
sche Kantorei Marburg musiziert 
gemeinsam mit dem Main-Barok-
korchester, die Leitung hat Uwe 
Maibaum. 
 
VfL 1860 Marburg e.V. 
Sinfonisches Blasorchester 
„Reprise“ 
Musikalische Impressionen 
Sa 24.6. 19.30 Uhr,  
Evangeliumshalle Marburg-Wehrda 
So 25.6. 17 Uhr, Bürgerhaus Kirchhain 
Das Programm der beiden Kon-
zerte des Sinfonischen Blasorche-
sters umfasst eine Auswahl von 

Lieblingsstücken aus den letzten 
vier Jahrzehnten und zeichnet so 
die musikalische Entwicklung und 
Vielfalt des Ensembles nach. Jun-
ge Arrangements von Thiemo 
Kraas wie das beliebte „80er 
Kult(tour)“ treffen hierbei auf 
Klassiker der sinfonischen Blas-
musik wie Jacob de Haans „Con-
certo D`Amore“. Mit „Abba Gold“ 
und „Music“ sind große Hits der 
Popmusik vertreten, und Stücke 
wie „Danse diabolique“ und „Ap-
palachian Overture“ fordern tech-
nisch und klanglich die rund 50 
Musiker unter der Leitung von 
Steffen Karber und Yvonne Wick. 
 
Marburger Philharmonie 
Jubiläumkonzert 
Takako Yumiba, Violine 
So 25.6. 17 Uhr, 
Lutherische Pfarrkirche 
Mit einem Sinfoniekonzert feiert 
die Marburger Philharmonie ihr 
30-jähriges Jubiläum. Eröffnet 
wird der Abend mit der sinfoni-
schen Dichtung „Finlandia“ von 
Jean Sibelius. Er schrieb das 
Stück 1899 eigentlich als letzten 
Satz einer kleinen Orchestersuite, 
doch es wurde schnell bekannt 
und entwickelte sich in dem da-
mals von Zar Nikolaus II. besetzen 
Finnland zu einer „geheimen Na-
tionalhymne“. Als Solistin des 
Abends wird Takako Yumiba in der 
„Symphonie espagnole für Violine 
und Orchester“ von Eduardo Lalo 
auftreten. Das Violinkonzert ist 
sein bekanntestes Werk und eine 
ungewöhnliche Mischung aus 
Symphonie, Solokonzert und spa-
nisch-folkloristischer Tanzmusik. 
Das Stück ist dadurch sehr ab-
wechslungsreich, emotional und 
mit hochvirtuosen Solopartien. 
Den zweiten Teil des Abends bil-
det die Aufführung der 6. Sinfonie 
von Peter Tschaikowski. Die Sinfo-
nie - auch unter dem Namen „Pa-
thétique“ bekannt - ist sein letztes 
großes Werk vor seinem Tod, um 
den sich viele Gerüchte ranken – 
von Vergiftung über Suizid und 

Verurteilung. Ob er die Sinfonie 
schon mit einer gewissen Todes-
ahnung komponierte, lässt sich 
nicht belegen – aber das Werk ist 
hochemotional. 
 
 
Jazz Art Connection 
Jazz, Soul, Blues 
Mi 23.6. 21 Uhr, Q 
Wer nach der Musik und dem 
Sound sucht, der nachts aus ei-
nem New Yorker Jazz-Club drin-
gen könnte, hat hier sein Ziel ge-
funden: Die von vier hochkaräti-
gen Musikern gebildete Jazz Art 
Connection vereint den groove-la-
stigen und mitreißenden Klang 
des Contempory Jazz mit den 
schnellen und energievollen Me-
lodien des traditionellen Swing. 
Neben dem international erfahre-
nen Marburger Gitarristen Artur 
Deja sorgt am Kontrabass Jana 
Schön für die tiefen Frequenzen 
und am Keyboard Jan Simons für 
exzellente Sounds und melodiöse 
Läufe. An den Drums besticht Mo-
ritz Wagner durch hippe Groves 
und liefert mit seiner R&B-Stimme 
das Topping des Abends. 
 
 
Mehr Impulse 
„Planetenfreundliche Musike“ 
Singer-Songwriter-Soul 
Do 29.6. 20 Uhr, Waggonhalle 
Mehr Impulse ist als Band aus Gie-
ßen in Hessen und darüber hinaus 
unterwegs. Von Straßenmusik hin 
zu kleinen und größeren Auftrit-
ten präsentieren sie mit Violine, 
Cello, Saxofon, Querflöte , Piano, 
Gitarre und Gesang selbstge-
schriebene Lieder auf Englisch, 
Deutsch, Französisch, die kritisch 
auf Mensch und Gesellschaft blik-
ken, aber ebenso zum gemeinsa-
men Tun und respektvollen Mitein-
ander einladen, um zuversichtli-
cher in die Zukunft zu blicken. Sie 
nennen das „Planetenfreundliche 
Musike“ , ein Mix aus Singer-Song-
writer, folkigen Protestsongs mit 
Soul- und Pop-Elementen, was 

manche an Joan Baez oder Simon 
and Garfunkel erinnrt. 
 
ZakShotLeFunk 
Funk, Rock und Jazz 
Do 29.6. 20.30 Uhr, Cavete 
Unterschiedlicher konnten drei 
Musiker wohl kaum sein, doch eine 
Gemeinsamkeit haben sie schnell 
festgestellt: Sie haben Spaß an Fu-
sion und lieben Energie ebenso 
wie Melodien, Grooves und wilde 
Soloeinlagen. Das Trio Zaki Gam-
mour (Gitarre), Dennis Bergmann 
(Bass) und Jasper Hane (Drums) 
lernte sich 2018 bei einer Jamses-
sion in Frankfurt kennen. Improvi-
sation ist auch das prägende Ele-
ment der Musik von ZakShotLe-
Funk. So ist jedes Konzert eine 
Momentaufnahme und entsteht 
mit dem Publikum gemeinsam. 
 
 

B Ü H N E 

Hessisches Landestheater 
„Alice im Wunderland“ 
nach Lewis Carroll 
Sommertheater 
Fr 23.6. 19.30 Uhr, Schlossparkbühne 
Es ist ein langweiliger Nachmittag. 
Das Buch der Schwester hat nicht 
einmal Bilder. Was soll Alice mit 
sich anfangen? Als ein weißes Ka-
ninchen an ihr vorbeihuscht, folgt 
sie ihm und landet im Wunderland. 
Hier kann sie durch den Schluck 
aus einem Glas wachsen wie ein 
Fernrohr, während der Biss von ei-
nem Pilz sie schrumpfen lässt. 
Aber welche Größe ist die Richtige 
und für wen? Alice folgt dem Ver-
sprechen, Königin werden zu kön-
nen. Dafür muss sie nur durch ei-
nen Wald, in dem man den eige-
nen Namen vergisst. Dafür gibt es 
sprechende Blumen, grinsende 
Katzen, weiße Ritter, die vom 
Pferd fallen, und im Zug kontrol-
liert das Kaninchen die Fahrkar-
ten. Hier wird Ungeburtstag ge-
feiert, ein nie enden wollender 
Fünf-Uhr-Tee getrunken und wei-
ße Rosen rot angemalt. Die Figu-

Kultur 
23.6. – 29.6. to go

„Alice im Wunderland“ am Fr auf der Schlossparkbühne.   Foto: Jan Bosch ZakShotLeFunk am Do in der Cavete.   Foto: ZakShotLeFunk

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg
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ren des Wunderlandes haben ihre 
ganz eigenen Regeln und erfinden 
jeden Tag neue. Alice will sie alle 
kennenlernen und verstehen, be-
gegnet ihnen neugierig, mal frech, 
mal sorgenvoll, mal vornehm höf-
lich. Und dabei wird sie nicht nur 
größer und kleiner, sie wird regel-
recht durcheinandergewirbelt 
und auf den Kopf gestellt ... 
 
KinderKulturKarawane: 
Arena y Esteras 
„Amarù“ 
Sa 24.6. 20 Uhr, Waggonhalle 
Seit 23 Jahren lädt die KinderKul-
turKarawane Jugendkulturgrup-
pen aus Ländern Afrikas, Asiens 
und Lateinamerikas zu Tourneen 
nach Europa ein. Ziel ist, hiesige 
Jugendliche zum Blick über den 
Tellerrand zu animieren, über an-
dere Lebensumstände und Kultu-
ren zu informieren und ihnen den 
Gedanken der Einen Welt naher zu 
bringen. 
„Amarù“ ist eine peruanische  
Zirkustheater-Kreation, basierend 
auf einer Legende aus der Prä-In-
ka-Zeit, und ist eine kosmogoni-
sche Vision über den Kampf um 
das Wasser. Der Regen – verkör-
pert durch die riesige Schlange 
Amarù – gilt hier als Ur¬sprung 
des Lebens. Amarú ist nicht nur 
die Hüterin des Wassers, sie erhält 
auch das Gleichgewicht der Natur. 
Als deren Hüterin wacht sie darü-
ber, dass sich „Gewalt, die Gegen-
gewalt erzeugt“, nicht in ihren 
Schuppen einnistet. 
 
Hörtheatrale 
„Schöne neue Welt“ 
Premiere Fr 23.6. 20.30 Uhr, 
Waldbühne, Spiegelslustturm 
In Anlehnung an eine Textstelle 
aus Shakespeares Sturm nannte 
Aldous Huxley seinen Zukunftsro-
man „Brave New World“. Die 1932 
entstandene düstere, utopische 
Vision einer zukünftigen Gesell-
schaft ist beeindruckend aktuell. 
Grund genug für die Marburger 
Hörtheatrale, Huxley bekannte-

stes Werk als Hörtheater-Stück 
auf die Bühne zu bringen. 
Mit dem Spürsinn des Schriftstel-
lers für die Zukunft, schrieb Hux-
ley eine Geschichte über eine 
Weltgesellschaft, die sich an den 
Rand des Abgrunds bringt und 
aus diesen Trümmern eine neue 
Ordnung schafft. Doch eben diese 
Ordnung – die schöne neue Welt – 
ist bei Huxley kein besserer Ent-
wurf, sondern ein neuer Ausbund 
an irrsinnigen Verwicklungen und 
Regeln. 
 

S O N S T 

Ukraine an der Lahn 
Festival 
So 25.6. 10 Uhr, Waggonhalle 
„Ukraine an der Lahn“ ist ein Fe-
stival, das der traditionsreichen 
und vielfältigen ukrainischen 
Kunst und Kultur gewidmet ist 
und deren Bräuche und Traditio-
nen vorstellt. In verschiedenen 
Workshops können die Besucher 
unter professioneller Anleitung 
ukrainisches Handwerk und ukrai-
nische Tänze kennen lernen und 
auch selbst ausprobieren. Ange-
fangen von der Puppenherstel-
lung in ukrainischer Tracht über 
das Bemalen von Porzellan mit 
traditionellen Mustern bis hin zum 
Erlernen verschiedener ukraini-
scher Tänze - unter Anleitung ei-
ner ukrainischen Ballettmeisterin 
- kann jeder aktiv werden. Weitere 
Attraktion ist ein Puppentheater 
für Kinder. 
Während des Festivals können die 
Besucher ukrainische Live-Musik 
hören. Es werden zwei Chöre auf-
treten, die sowohl traditionelle 
Lieder als auch ukrainische Rock- 
und Popmusik darbieten. Höhe-
punkt wird der Auftritt des En-
sembles „Ukraine an der Lahn“ 
unter der Leitung von Svitlana 
Urintsova sein. 
Die Gäste des Festivals dürfen sich 
auf traditionelle ukrainische Spei-
sen und Getränke freuen. 

pe/MiA 

tLeFunk „Ukraine an der Lahn“ am So in der Waggonhalle.   Foto: privat Jazz Art Connection am Mi im Q.   Foto: Jazz Art Connection

Marburger Philharmonie am So in der Lutherischen Pfarrkirche.   Foto: Marburger Philharmonie

Arena y Esteras am Sa in der Waggonhalle.   Foto: Arena y Esteras
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Die preisgekrönten Pixar Ani-
mation Studios präsentieren 
mit „Elemental“ ihren 27.  

animierten Spielfilm: Eine ebenso 
urkomische wie fantasievolle Rei-
se nach Element City, der einzig-
artigen Welt, in der Feuer, Wasser, 
Erde und Luft immer wieder in 
witziger Art und Weise aufein- 
andertreffen. Ember (Feuer) ist 
schlagfertig und feurig. Sie hat  
einen tollen Sinn für Humor und 
liebt ihre Familie – kann in be-
stimmten Momenten aber auch 
ganz schön hitzköpfig sein und  
die Funken sprühen lassen. Wade 
(Wasser) hingegen ist ein auf-
merksamer und einfühlsamer Typ, 

der sich nicht scheut, seine Ge-
fühle zu zeigen – genau genom-
men sind seine Emotionen fast  
unübersehbar. 
Clod (Erde) präsentiert sich als  
ein junger, aufgeweckter Erdling 
mit einem großen Herzen, der  
zufälligerweise immer dann auf-
taucht, wenn Ember gerade in der 
Nähe ist. Schließlich ist Gale (Luft) 
eine eindrucksvoll luftige Per- 
sönlichkeit, mit viel Getöse und  
einem flauschigen rosa Teint. 
Der Film begleitet Ember, deren 
Freundschaft zu dem lustigen, läs-
sigen Wade ihre Vorstellungen 
über die Welt, in der sie lebt, in 
Frage stellt ...

Mittfünfziger Tony ist ein ein-
samer Wolf wie er im Buche 
steht: Morgens fährt er als 

lässiger Schulbusfahrer durch das 
Pariser Umland, abends träumt er 
von der großen Freiheit im fernen 
Amerika. Nachdem ihm ein Herz-
infarkt die Vergänglichkeit des Le-
bens bewusst macht, beschließt 
der mürrische Einzelgänger, seine 
Tochter Maria aufzusuchen, die in 
Paris als Tanzlehrerin arbeitet und 
deren Mutter er vor der Geburt 
sitzen ließ. Tony möchte seiner 
Tochter näher kommen, hat aber 
Angst davor, sich erkennen zu ge-
ben. So meldet er sich unter fal-
schem Namen zum Rumba-Kurs 
an. Doch Maria nimmt in ihren 
Kurs nicht jeden auf - Talent ist 
gefragt. Mit seiner Nachbarin Fan-

ny trainiert Tony deshalb Tag und 
Nacht Hüftschwünge, Leiden-
schaftsposen und Cha-Cha-Rhyth-
men und ergattert sich schließlich 
einen Platz in Marias Rumba-Klas-
se. Doch lässt sich die jahrelange 
väterliche Abwesenheit so einfach 
wegtanzen ...? 
Mit seiner tanzbaren Feelgood-Ko-
mödie verschafft Regisseur Franck 
Dubosc nicht nur dem Skandal- 
Autor Michel Houellebecq in der 
Gastrolle eines kardiologisch ge-
schulten Schamanen einen Kino-
Auftritt. Im Film gelingt es ihm,  
die Lebensfreude lateinamerikani-
scher Tänze vom Parkett auf die 
große Leinwand zu bringen, voll 
mitreißender Rhythmen und ab-
surd-französischem Humor. 

pe/MiA

KINOPROGRAMM
22.6. – 28.6.

-Filmkunstheater

NEU: Bis an Ende der Nacht 
ab 12 J., 
Do – Sa 17.00, So – Mi 19.30 

NEU: Die Rumba-Therapie 
ab 6 J., 
tägl. 17.15, Do – Sa + Mo – Mi 20.15 

Nostalgia 
ab 12 J., 
OmU: So 19.45 

Die Nachbarn von oben 
ab 12 J., 
So – Mi 17.00 

Orphea in Love 
ab 12 J., 
Do, Sa, Mo + Di 17.00 

Das Lehrerzimmer 
(Ausgezeichnet mit dem dt. Filmpreis) 
ab 12 J. 
Do – Sa, Mo + Di 19.45, So + Mi 17.00 

Maurice der Karter 
ab 6 J., 
So 14.30 

SPECIALS 

Paragraph 175 
Queerfilmreihe 
Do 20.00 

Fisch im Fell 
ab 12 J., 
Fr 17.45 

Adios Buenos Aires 
ab 12 J., 
Fr + Sa 19.45 

Mein Freund der Pirat 
ab 6 J., 
So 14.30 

Yogacharya B.K.S. Iyengar: Vereinigung 
durch Yoga 
OmU: So 14.30 

Divertimento – Ein Orchester für alle 
ab 6 J., 
So 14.45 

Die Unschärferelation der Liebe 
OP-Vorpremiere 
Mi 19.45

NEU: Elemental 
ab 0 J., 
3D: tägl. 17.15*(*So 17.30) 
2D: Do + Mo – Mi 16.45 + 19.45,  
Fr + Sa 14.30, 16.45, 19.45 + 23.00, 
So 14.30 + 16.45 
3D OV: So 19.45 

NEU: No Hard Feelings 
ab 12 J., 
tägl. 17.30 , Do + So – Mi 20.30,  
Fr + Sa 20.15 + 23.00, Sa + So 14.00 

The Flash 
ab 12 J., 
Do + Mo – Mi 16.30 + 20.00,  
Fr + Sa 16.30 + 19.45, So 20.00 

Transformers: Aufstieg der Bestien  
ab 12 J., 
Do – Sa, Mo + Mi 16.45 + 20.15, 
So 17.15, Di 20.15 

Spider-Man: Across the Spider-Verse 
ab 6 J., 
tägl. 17.00, Fr + Sa 22.30, So 13.45 
OV: So 20.15 

The Boogeyman  
ab 16 J.,  
Fr 23.10, Sa 23.00, Di 22.45 

Arielle, die Meerjungfrau 
ab 6 J., 
3D: tägl. 19.45 
2D: tägl. 17.15, Fr – So 14.00 

Fast & Furious 10 
ab 12 J., Do – Mo + Mi 20.30, So 16.30 

Renfield 
ab 16 J.,  
Sa 23.10, Di 22.45 

Asterix & Obelix im Reich der Mitte 
ab 6 J.,  
Fr – So 14.45 

Guardians of the Galaxy: Volume 3 
ab 12 J., 
3D: Do + So – Mi 20.15, Fr + Sa 20.30 

Der Super Mario Bros. Film 
ab 6 J.,  
2D: Fr – So 14.45 

Mavka – Hüterin des Waldes 
ab 6 J.,  
Sa + 14.15 

SPECIALS 

The Knocking 
Horror-Special 
Fr 23.00  

Ruby taucht ab 
OP-Vorpremiere 
So 14.00 

Sword Art Online the Movie – Preogressive 
– Aria of a Starless Night 
Anime Night 2023 
Di 20.00  

Sneak Preview 
Überraschungsfilm 
Di 22.30

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Begegnungen 
„Elemental“

Bewegungen 
„Die Rumba-Therapie“

Foto: Disney

14 

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Foto: Neue Visionen
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KONZERTE 

GIESSEN 

Ya-Hozna 
das Sommerfestival der 
Kulturinitiative Gießen - 
ein kostenloses Open Air 
mit 2 Tagen Live-Musik, bei 
dem hauptsächlich Bands 
aus Gießen und Umgebung 
auftreten. 
π18.00 Kulturinitiative  
Gießen, Netanyastr. 2 

MARBURG 

Jazz Art Conection 
Man nehme Jazz, Soul, 
Blues - und eine große 
Menge an Leidenschaft für 
die Musik - und man erhält 
das perfekte Rezept für das 
Programm des Quartetts 
„Jazz Art Connection“ 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

GIESSEN 

Erna und die drei Wahrheiten 
Nach dem Kinderbuch von 
Anke Stelling. 
π10.30 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

Tea at five 
By Matthew Lombardo.  
Tickets: keller-theatre.de/ 
tickets 
π19.30 Kleine Bühne Gießen, 
Bleichstr. 28 

Five Stages of Grief 
Tanz x Physical Theatre 
von Constantin Hochkeppel 
& Ensemble. Mit dem Phil-
harmonischen Orchester & 
dem Opernchor. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Schöne neue Welt 
Science-Fiction-Livehörspiel 
nach dem Roman von A. 
Huxley. Tickets unter: 
www.diehoertheatrale.de. 
π20.30 
TurmPavillon/Waldbühne, 
Hermann Bauer Weg 2 

Alice im Wunderland 
Ein Sommertheatervergnü-
gen für Menschen ab 13 J. 
π20.30 Schlossparkbühne 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Zumba 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

MARBURG-ELNHASEN 

Lustige Truppe spielt jeden 
FR Volleyball 
Mitstreiter gesucht Training, 
Einspielen & vor allem: 
Spielen. 
π19.30–21.30  
Sporthalle Elnhausen 

MARBURG-RICHTSBERG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Hobby-Fußball für jedes Alter 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–17.00 Garagenhof, 
zwischen Friedrich-Ebert-
Straße und Damaschkeweg 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Alte und neue Spiele 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.00–17.30  
Bolzplatz am Fuchspass 

VORTRÄGE 

MARBURG 

75 Jahre UNO  
Menschenrechtserklärung 
Eine Podiumsdiskussion im 
Rahmen der Marburburger 
Tage der Integration durch 
Sport. 
π16.30 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 

FESTE/MESSEN 

LAHNTAL-GOSSFELDEN 

Grenzgangfest Goßfelden 
Der Brauch, die Grenzen 
der Gemarkung Goßfelden 
in regelmäßigen Abständen 
zu begehen, ist seit mehr 
als 600 Jahren überliefert. 
Für Goßfelden war der 
Grenzbegang nicht nur 
Brauch, sondern auch Teil 
jener alten Rechtsgebräu-
che, die sich in Folge oft 
verworrener Grenzverhält-
nisse ergaben. 
π11.00 Goßfelden 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Die Nachtwächtertour 
Alle Infos und Tickets unter 
www.marburg-tourismus.de 
π21.30–22.30 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

MARBURG 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Ticket erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter marburg-tourismus.de 
π11.40 + 13.40 + 15.40 
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Meditation am Abend in 
Marburg 
Jeden Freitag, Meditation 
kennenlernen und prakti-
zieren, kostenfrei. 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Vielfaltsbörse 
Initiative und Organistionen 
aus Marburg und Umgebung 
stellen Projekte und zur 
Förderung von Integration 
und Vielfalt vor. Wollen Sie 
mitmachen? Schreiben Sie 
uns an marburg.integrati-
onstage@gmail.com. 
π19.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 

WETZLAR 

Experimentelle  
Kunstwerkstatt: Monotypie 
Anm. bei der Museumsver-
waltung bis zum 21.6.2023, 
Tel. (06441) 99-4131, E-Mail: 
museum@wetzlar.de 
π14.00–17.00 Stadtmuseum, 
Lottestr. 8-10 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger. 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Auf dem Weg zu einem  
großen Konzert 
Kurhessische Kantorei 
Marburg singt Bachs  
H-Moll-Messe. Tickets 
unter: www. 
kurhessische-kantorei.de 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Reprise - Musikalische  
Impressionen aus 40 Jahren 
Konzert des sinfonischen 
Blasorchesters anlässlich 
des 40-jährigen Bestehens 
der Musikabteilung des VfL 
1860 e.V. 
π19.30 Evangeliumshalle, 
Oberweg 60 

Matis Afro Night 
Afro Percussions Livekon-
zert mit Falou Sy u. Band. 
Reggae Live konzert mit 
Oggie Lauer u. Band.  
Afrikanische Modeshow, 
Büffet, World Beat Party. 
π20.00 Bürgerhaus Wehrda, 
Freiherr-v.-Stein-Str. 1 

BÜHNE 

GIESSEN 

Tea at five 
By Matthew Lombardo.  
Tickets:  
keller-theatre.de/tickets 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

La clemenza di Tito 
Kaiser Titus sieht sich 
einem extremen Verrat  
gegenüber: Sein bester 
Freund Sextus hat einen 
Mordanschlag auf ihn  
verübt - noch dazu hat 
Titus´Braut diesen Freund 
dazu gedrängt. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Arena y Esteras: „Amarù“ 
Peruanische Zirkustheater-
Kreation, basierend auf 
einer Legende aus der  
Prä-Inka-Zeit. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Alice im Wunderland 
Ein Sommertheatervergnü-
gen für Menschen ab 13 J. 
π20.30 Schlossparkbühne 

WETZLAR 

Romeo & Julia 
Shakespeares Tragödie 
über zwei verfeindete Fa-
milien und das tödliche 
Ende einer Liebe inspiriert 
seit Jahrhunderten Künst-
ler*innen aller Genres. 
π20.30 Rosengärtchen 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Gemeinsam laufen, joggen 

und walken wir 5km. Ko-
stenlos & ohne Anm. Infos: 
parkrun.com.de/lahnwiesen 
π09.00 Lahnwiesen 

Marburger Tage der  
Integration durch Sport 
Der Marburger Tag der  
Integration durch Sport 
(MATIS) findet einmal im 
Jahr statt. Melde deine 
Volley-Basket-oder Fussball- 
mannschaft bis zum 20.06. 
unter marburg.integrati-
onstage@gmail.com an. 
π09.30  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Kickerturnier und Backwett-
bewerb für Jugendliche 
Am Turnier können Jugend- 
liche aus den Jugendclubs 
teilnehmen, die am AK-JiM 
beteiligt sind. 
π14.00  
Elisabeth-Blochmann-Platz 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Mucke & Drinks im Club 
Mit Selecta M & Scarce One 
π21.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FESTE/MESSEN 

LAHNTAL-GOSSFELDEN 

Grenzgangfest Goßfelden 
Der Brauch, die Grenzen 
der Gemarkung Goßfelden 
in regelmäßigen Abständen 
zu begehen, ist seit mehr 
als 600 Jahren überliefert. 
Für Goßfelden war der 
Grenzbegang nicht nur 
Brauch, sondern auch Teil 
jener alten Rechtsgebräu-
che, die sich in Folge oft 
verworrener Grenzverhält-
nisse ergaben. 
π11.00 Goßfelden 

SAMSTAG 

24. JUNI

FREITAG 

23. JUNI

TV-Tagestipp am Freitag
Super RTL - 20.15 The Lego Batman Movie

Multimillionär Bruce Wayne alias Bat-
man geht sein Erzfeind Joker wieder 
einmal mächtig auf die Nerven. Der 
Superschurke versucht Gotham City 
in seine Gewalt zu bringen. Doch beim 
Kampf gegen Joker und seine La-
kaien stehen Batman zwei treue Be-
gleiter bedingungslos zur Seite: sein 
Adoptivsohn Robin und Butler Alfred.

Matis Afro Night 
Afrofest  (Foto: Georg Kronenberg) 
Sa 20.00 Uhr, Bürgerhaus Wehrda

Schöne neue Welt 
Hörtheatrale  (Foto: Isabel Streibig) 
Fr 20.30 Uhr, TurmPavillon/Waldbühne

Folge uns auf Instagram!

@expressmarburg @expressmarburg
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MARBURG 

Sommerfest 
Für alle Altersstufen mit 
Musik, vielfältigen Aktivitä-
ten sowie Leckerem vom 
Grill und vom Kuchenbüffet 
π13.00  
Bettina-von-Arnim-Schule, 
Rudolf-Breitscheid-Str. 22 

Bettenhaus Sommerfest 
Neben geilen Konzerten 
und DJ-Sets wird es auch 
Kinderschminken und eine 
Hüpfburg, Kaffee und Ku-
chen, Cocktails und Bier, 
Workshops und politische 
Infostände geben! 
π15.00 Bettenhaus,  
Emil-Mannkopf-Str. 6 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

Fledermausexkursion 
Für größere Gruppen, die 
an einer der Exkursionen 
teilnehmen wollen, ist eine 
vorherige Anmeldung aus 
organisatorischen Gründen 
sinnvoll. 

π21.30 Fledermaustafel 
am Hirsefeldsteg 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Klimadinner - das Open Air 
Klimaschutz-Erlebnis 
Unter freiem Himmel  
sitzend, ermitteln die Gäste 
einen Fall von globalem 
Ausmaß. Für einen unter-
haltsamen Rahmen sorgen 
drei Akte des Improvisati-
ons-Theaters „Fast Forward 
Theatre“. Kulinarisch kön-
nen sich die Gäste auf ein 
klimafreundliches Menü in 
drei Gängen freuen. Anmel-
dungen an klimadinner@ 
klimabonus.info 
π18.30 Bürgerhaus Schön-
stadt, Am Bürgerhaus 7 

GIESSEN 

Seminar „Yoga für Teens – 
Fühl dich gut“ 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π11.00–15.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Blumentöpfe bemalen und 
bepflanzen 
Bei dem offenen Workshop 
können Blumentöpfe nach 
Lust und Laune bemalt und 
mit Blumensamen bepflanzt 
werden. 
π11.00–14.00 Vor dem Alten 
Schloss, Brandplatz 2 

Workshop: Krieger:innen 
Workshoppräsentation. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Flohmarkt 
Aufbau ab 6 Uhr, keine 
Standanmeldung nötig. 
Standgebühr: 7 EUR pro m. 

π08.00–14.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Workshop: „CatCalling und 
Gewalt im Alltag - Was kann 
ich tun?“ 
für Jugendliche ab 12 J., 
Anmeldung bis Freitag, 16. 
Juni 2023 unter jugendbil-
dungswerk@marburg-
stadt.de, kostenfrei 
π10.00–16.00 Haus der  
Jugend, Frankfurter Str. 21 

Workshop: „Stimmt’s mit 
dem Sprechen & der 
Stimme?“ 
Ziel des Kurses: die Stimme 
per Stimm- u. Sprechtrai-
ning sinniger / besser ein-
zusetzen, um mit mehr 
Klarheit u. (Selbst-)Bewußt- 
sein ein sicheres Auftreten 
zu erzielen. Denn: der Ton 
macht die Musik! 
π10.00–17.00  
Waggonhallengelände,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2c 

Tag der kulturellen  
Nachhaltigkeit 
Erste Auftaktveranstaltung 
wie die Kulturarbeit und 
Freizeitbranche in der  
Zukunft noch nachhaltiger 
werden kann. 
π11.00–18.00 Erwin-Pisca-
tor-Haus, Biegenstr. 15 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Ticket erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter marburg-tourismus.de 
π11.40 + 13.40 + 15.40 
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Workshop: En plein Air! 
Im Kurs wird „en plein air“, 
also an der frischen Luft 
gezeichnet und gemalt. Für 

jedes Alter, Kinder bitte in 
Begleitung der Eltern 
π12.30–16.30 Kunstmuseum 
Marburg, Biegenstr. 11 

Fahrt der Erinnerung mit 
dem historischen Schlossbus 
Mit „Christian, dem Koffer-
träger“ und 80 PS durch 
die Marburger Stadtge-
schichte – wenn das kein 
Erlebnis ist. Ticket erhält-
lich in den Tourist-Info  
Marburg und unter  
marburg-tourismus.de 
π14.00 + 17.00  
Hauptbahnhof 

Repair Café Cappel 
Hier wird ehrenamtlich Hil-
festellung bei der Repara-
tur von elekrtrischen und 
elektronischen Alltagsge-
genständen, Spielzeug 
oder defekten  Möbeln, 
sowie Näharbeiten, gelei-
stet. Bitte beachten sie, 
dass sie sich vorher unter 
0174 522 1084 oder repair-
cafe-cappel@web.de an-
melden müssen um einen 
Termin zu vereinbaren. 
π14.00–18.00 Ehemalige 
Verwaltungsaußenstelle, 
August-Bebel-Platz 

Backfreu(n)de 
Offener Treff für Men-
schen, die gerne backen, in 
geselliger Runde bei Kaffee 
& Kuchen plaudern. Ohne 
Anmeldung. Mitzubringen 
sind: Rezept, Zutaten, 
Lieblingsschürze. Info: Tel. 
06421/175080 
π14.30–17.00 FBS,  
Barfüßertor 34 

Rundfahrt mit dem  
Lahnschiff Elisabeth II 
Ticket erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter marburg-tourismus.de 
π15.00 + 16.00 + 17.00 
Ufercafé, Auf dem Wehr 1a 

Balboa Workshop für  
Anfänger*Innen 
Lerne Balboa – ein Tanz 
aus den 1930er Jahren zu 
schneller Swing Musik.  
Erlebe die Freude an der 
Bewegung, die Verbindung 
zum Partner*In und zur 
Musik. Anmeldung auch 
ohne Partner*In möglich! 
Anmeldung & Infos: tinyurl. 
com/balboa-marburg 
π16.00–18.00 Waggonhalle, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETZLAR 

Gedenkfeier für Doris Ebertz 
& Präsentation ihres  
Stiftungsvermächtnisses 
Eintritt frei 
π16.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Ist klassische Musik weiß? 
Konzert für junges Publikum 
ab 14 Jahren. 
π11.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

KIRCHHAIN 

Reprise - Musikalische Im-
pressionen aus 40 Jahren 
Konzert des sinfonischen 
Blasorchesters anlässlich 
des 40-jährigen Bestehens 
der Musikabteilung des VfL 
1860 e.V. 
π19.30 Bürgerhaus  
Kirchhain, Schulstr. 4 

MARBURG 

Matinee der Musikschule 
Marburg 
Klassische und  
zeitgenössische Werke 
π11.00 Historischer  
Rathaussaal, Markt 1 

Brasilianische  
Nachmittag- mit Jurubeba 
Die Marburger Band Juru-
beba vereint verschiedene 
brasilianische Stile in 
ihrem Sound und lädt uns 
zum Mitwippen und -tan-
zen ein. Außerdem: lecke-
res brasilianisches Essen. 
π15.00–19.00 Liesbeth&CO,  
Neue Kasseler Str. 14 

Orgelkonzert 
Er spielt Prof. Martin Lük-
ker Werke von Buxtehude 
und Bach - Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird 
gebeten. 
π17.00 Matthäuskirche, 
Stiftstr. 8 

Jubiläumskonzert der  
Marburger Philharmonie 
Zu Ihrem 30-Jährigen Jubi-
läum lädt das sinfonische 
Orchester „Marburger Phil-
harmonie“ zum großen 
Konzert, gespielt wird 
Tschaikowsky (Sinfonie 
Nr.6), Lalo (Violinkonzert) 
und Sibelius (Finlandia) 
π17.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

SONNTAG 

25. JUNI

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–Fr 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Samstag
Super RTL - 20.15 Doctor Dolittle

Dr. Dolittle kann mit Tieren sprechen. 
Als er den Hund Lucky fast überfährt, 
entdeckt er seine Fähigkeit erneut. 
Bald kommen immer mehr Tiere zu 
ihm in die Praxis, was sein Leben 
durcheinander bringt. Sowohl seine 
Frau Lisa als auch seine Kollegen und 
sogar er selbst beginnen an seiner 
geistigen Gesundheit zu zweifeln.

www.3-tage-marburg.de

Alice im Wunderland 
Sommertheater  (Foto: Jan Bosch) 
Fr, Sa 20.30 Uhr, Schlossparkbühne

„CatCalling und Gewalt im Alltag - Was kann ich tun?“  
Workshop   (Foto: Landkreis Marburg-Biedenkopf) 
Sa 10.00–16.00 Uhr, Haus der Jugend
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BÜHNE 

GIESSEN 

Orbis 
Tanz von Paula Rosolen. 
π18.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Der lange Weg 
Jugendtheatergruppe von 
Anna Zimmer 
π18.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Lehrzeit - for the times they 
are a-changin‘ 
Passend zu den Texten, die 
der Autor Willi Schmidt aus 
seinem Buch liest, werden 
überwiegend Songs –  
gesungen von Anita Nau-
mann, begleitet von Kalle 
Sommer an der Gitarre - 
aus den 60er und 70er 
Jahren gespielt. 
π19.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETZLAR 

Die Dinge meiner Eltern 
Agnes steht im Haus ihrer 
verstorbenen Eltern. Hier 
ist sie aufgewachsen, hier 
haben Vater und Mutter 60 
Jahre lang gewohnt – nun 
muss es geleert werden. 
Wo fängt man an? 
π19.00 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

LESUNGEN 

MARBURG 

Jürgen Hahn Schröder: 
Friedrich Carl Sell 
Jürgen Hahn Schröder  
liest aus seinem Buch über 
Friedrich Carl Sell, ehema-
liger Lehrer an der Elisa-
bethschule, und erweckt 
damit einen Teil der Schul- 

und Stadtgeschichte Mar-
burgs in der NS-Zeit und 
darüber hinaus zum Leben. 
Anmeldung: 9998566 
π15.00 Haus der  
Ketzerbachgesellschaft, 
Ketzerbach 21 1/2 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Biologische Vielfalt im  
Obstgarten 
Sommerfest mit Vernissage 
und mit Weltmusik live aus 
Marburg. Bio-regionale 
Köstlichkeiten aus der mo-
bilen Küche, der haltBAR. 
π15.00–18.00 Gesundheits-
garten, Cappeler Str. 98 

FESTE/MESSEN 

CÖLBE 

Demeter Hoffest 
Motto: „von der Wiese auf 
den Teller“ 
π12.00–19.00 Hof Flecken-
bühl, Fleckenbühl 6 

LAHNTAL-GOSSFELDEN 

Grenzgangfest Goßfelden 
Der Brauch, die Grenzen 
der Gemarkung Goßfelden 
in regelmäßigen Abständen 
zu begehen, ist seit mehr 
als 600 Jahren überliefert. 
Für Goßfelden war der 
Grenzbegang nicht nur 
Brauch, sondern auch Teil 
jener alten Rechtsgebräu-
che, die sich in Folge oft 
verworrener Grenzverhält-
nisse ergaben. 
π11.00 Goßfelden 

MARBURG 

Ukraina an der Lahn 
Festival, das der traditions-
reichen und vielfältigen 

ukrainischen Kunst und 
Kultur gewidmet ist und 
jeden einlädt, der daran in-
teressiert ist, die Bräuche 
und Traditionen kennen zu 
lernen 
π10.00–15.00 Waggonhalle, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Wildkräuter 
Mit Hildegard Herr. 
π11.00  
Neuer Botanischer Garten, 
Karl-von-Frisch-Str. 6 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

Führungen im Neuen Botani-
schen Garten (Lahnberge) 
Thematische Führungen 
(Heilkräuter). Ticket erhält-
lich in den Tourist-Info  
Marburg und unter www. 
marburg-tourismus.de 
π16.00–17.30 Treffpunkt: 
Im Neuen Botanischen Gar-
ten vor den Gewächshäu-
sern, Karl-von-Frisch-Str. 6 

WETZLAR 

In Wetzlars berühmter  
Goethegedenkstätte:  
das Lottehaus 
Anmeldung bis 20.06.2023 
online bei der VHS oder 
VHS@wetzlar.de 
π15.00–16.00 Lottehaus, 
Lottestr. 8-10 

SONSTIGES 

AMÖNEBURG 

Lustvoll-launiger Linden-
Workshop in Amöneburg 
Kurzweilige Wanderung 
ganz im Zeichen der Linde 
mit anschließendem Work-
shop. Ticket erhältlich in 
den Tourist-Info Marburg 
und unter www. 
marburg-tourismus.de 
π14.00–17.00 Marktplatz, 
Am Markt 1 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
evangelisch. www.ukgm.de/ 
ugm_2/deu/705.html 
π10.30 Online 

MARBURG 

Getauft werden im Fluss und 
im Schwimmbecken 
Tauffest bei dem es ab in die 
Lahn, ins Schwimmbad oder 
an einen Burgteich geht. 
π10.00 Ufercafé,  
Auf dem Wehr 1a 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Ticket erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter marburg-tourismus.de 
π11.40 + 13.40 +15.40 
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Lahntaucher Community 
Cleanup 
Pavillons mit Bildungs- und 
Anschauungsmaterial, 
Müllanalyse, Gewässerun-
tersuchung 

π13.00 Lahnwiesen,  
Höhe Martin-Luther-Schule 

Rundfahrt mit dem  
Lahnschiff Elisabeth II 
Ticket erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter marburg-tourismus.de 
π15.00 + 16.00 + 17.00 
Ufercafé, Auf dem Wehr 1a 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und  
Außenspielgeräten zum 
Spielen und Toben. 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Lichtblick -  
deine Abendkirche 
Wir sind junge Menschen, 
die glauben, dass Gott 
heute noch Gutes zu den 
Fragen und dem Leben un-
serer Generation zu sagen 
hat. Wir sind ein Ort, an 
dem sich junge Menschen 
ausprobieren können, Be-
gabungen entdecken und 
zeigen dürfen. 
π19.00 Stadtmission  
Marburg, Wilhelmstr. 15 

MARBURG- 
OCKERSHAUSEN 

Aha-Erlebnisse mit Asseln, 
Schnecken und Feuersala-
mandern 
Eine vorherige Anm. unter 
naturgrund@manesse-
hoop.de ist erforderlich. 
π11.00–13.00  
Manesse Hoop,  
Alte Kirchhofsgasse 10 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Ist klassische Musik weiß? 
Konzert für junges  
Publikum ab 14 Jahren. 
π10.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

BÜHNE 

GIESSEN 

Kriegerin 
Nach dem Film von David 
Wnendt. 
π10.30 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

KinderKulturkarawane 
Es gastiert das peruanische 
Zirkustheaterprojekt 
„Arena y Esteras“ mit  
seinem Stück „Amaru“. 
π09.50 Martin-Luther-
Schule, Savignystr. 2 

Der lange Weg 
Jugendtheatergruppe von 
AnnaZimmer 
π19.00 KFZ, Biegenstr. 13 

MONTAG 

26. JUNI

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Sonntag
RTL - 20.15 Trolls World Tour

Das Comedy-Abenteuer geht mit 
coolen Songs und spannender Story 
weiter: Poppy und Branch wollen  
die sechs Trolls-Stämme vereinen, 
die alle unterschiedliche Musikstile 
lieben.

TV-Tagestipp am Montag
Arte - 20.15 Rosa Luxemburg

Nach ihrer Promotion kommt Rosa  
Luxemburg nach Berlin und engagiert 
sich in der SPD. Ihre Kompromisslosig-
keit lässt sie schnell anecken. Verbün-
dete findet sie in Clara Zetkin und in 
Karl Liebknecht, der 1914 als einziger 
Reichstagsabgeordneter gegen die 
Kriegskredite stimmt. Im Januar 1919 
werden sie und Liebknecht ermordet. 

un?“  „Von der Wiese auf den Teller“ 
Demeter Hoffest  (Foto: andreas stix_pixelio.de) 
So 12.00–19.00 Uhr, Hof Fleckenbühl

Theater im Grund: „Lehrzeit“  
Konzert und Lesung  (Foto: Guido Barth) 
So 19.00 Uhr, Waggonhalle

STADTFEST   
07. | 08. | 09. 

JULI 23www.3-tage-marburg.de
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WETZLAR 

Klima-Ballerina 
Umweltschutz muss kein 
Verbotsregime bedeuten, 
sondern kann unser Leben 
bereichern. Lassen Sie sich 
überraschen, wie heiter 
und kreativ Anny Hartmann 
mit Lösungsvorschlägen 
um die Ecke kommt. 
π20.30 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

SPORT 

MARBURG 

Offenen Bewegungsangebote: 
Frauen-Gymnastik mit  
Kinderbetreuung 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–16.00 Turnhalle der 
BSF, Damaschkeweg 96 

Offene Bewegungsangebote: 
Waldbaden 
Anm. unter: a.scheld@  
lebenmitkrebs-marburg.de 
π17.30–20.30 Stadtwald, 
Gelände am Runden Baum 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
Infos www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–18.30  
Auf der Weide 

Schottischer Tanz für  
Anfänger*innen mit Yulia 
Nedogreeva 
Offenes Angebot 
π20.00–22.00 Philippshaus, 
Universitätsstr. 30-32 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Starker Rücken für Alle 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–19.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fit durch den Sommer  
(Fitness-Workout) 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π19.00–20.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

FESTE/MESSEN 

LAHNTAL-GOSSFELDEN 

Grenzgangfest Goßfelden 
Der Brauch, die Grenzen 
der Gemarkung Goßfelden 
in regelmäßigen Abständen 
zu begehen, ist seit mehr 
als 600 Jahren überliefert. 
Für Goßfelden war der 
Grenzbegang nicht nur 
Brauch, sondern auch Teil 
jener alten Rechtsgebräu-
che, die sich in Folge oft 
verworrener Grenzverhält-
nisse ergaben. 
π11.00 Goßfelden 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

„Offene Kneipe“  
am Ortenberg 
π18.30 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 

LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Das Stück zur Zeit - Kunst 
als Heimat 
Das Konstruieren einer Hoff-
nung ist auch das Schaffen 
eines kleinen Spalts 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

WETZLAR 

Worschtmichels Traum oder 
König von Frankfort 
Der ewige Metzgergeselle 
Michel hat ein trostloses 
Leben und eine zänkische 
Frau. Nur wenn er getrunken 
hat, träumt er von Macht 
und Größe: „Wenn ich König 
von Frankfort wär, da dät 
sich mancher umgucke!“ 
π20.30 Rosengärtchen 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.45–17.15 Auf der Weide 

Offenes Bewegungsangebot: 
Yoga 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–19.00  
Kita „Die kleinen Strolche“ 
Waldtal, St.-Martin-Str. 16 

Offene Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π19.30–20.00  
Gesundheitsgarten,  
Cappeler Str. 98 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Kräuterführung im Alten  
Botanischen Garten 
Alte Traditionen werden le-
bendig, wenn du mit den 
Kräuterfrauen unterwegs 
bist. Bei diesen Führungen 
erhältst du Anregungen 
dafür, wie du die Kräuter 
einfach und alltagstauglich 
in dein Essen und deine 
Hausapotheke integrieren 
kannst. Ticket erhältlich in 
den Tourist-Informationen 
Marburg und unter 
www.marburg-tourismus.de 
π16.00–18.00  
Alter botanischer Garten 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück Anmeldung 
bitte unter 01737170724, 
Christina Rau. 
π09.30–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & inter-
nationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
3 J.) mit Frühstück, in  
Kooperation mit Mehrgene-
rationenhaus und Karl-
Kübel-Stiftung 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Empfang der  
KinderKulturkarawane 
π19.00 Weltladen, Markt 7 

Chorprobe - Chorgemein-
schaft 1863 Cappel e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter mgv-cappel.de 
π19.00–20.30 Rathaus 
Cappel (Hintereingang Im 
Lichtenholz), Im Lichten-
holz 1 

Tango Argentino 
Praktika mit anschließen-
der Milonga. Anfänger und 
Forgeschrittene willkommen 
π20.00–23.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.15–21.15 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Der Herzerlfresser 
Vor dem Ort soll auf bisher 
sumpfigem Grund ein Ge-
werbepark mit Einkaufs-
center eröffnet werden. Ein 
Prestigeprojekt der Stadt. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Herz-Kreislauf-Training 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

Offene Bewegungsangebote: 
Japanische Kampfkunst  
„Aikijo“ 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 

DIENSTAG 

27. JUNI

MITTWOCH 

28. JUNI

TV-Tagestipp am Dienstag
Arte - 20.15 Die Satelliten-Schlacht

Ein neuer Wettlauf ums All hat begon-
nen, der das geopolitische Gleichge-
wicht bedroht. Milliardär Elon Musk hat 
bereits 3.000 Satelliten in den Welt-
raum geschickt, um weltweites Inter-
net anzubieten. Dies verleiht Musk ein 
erhebliches geopolitisches Gewicht 
und zwingt China und Europa dazu, 
sich an diesem Wettlauf zu beteiligen.

TV-Tagestipp am Mittwoch
3sat - 22.25 Get Lucky - Sex verändert alles

Erster Urlaub ohne Eltern, und die 
Gefühle spielen verrückt. Sechs Teen-
ager erleben turbulente Ferien am 
Meer mit viel Sonne und Strand auf 
einer Nordseeinsel. Sie wohnen bei 
Ellen, der Tante von Julia und Emma. 
Im Laufe des Sommers ist Ellen ist 
nicht nur „coole Tante“, sondern auch 
Sexualberaterin für Jugendliche.

Capoeira Angola - Nzinga Marburg - Roda  
Kampftanz  (Foto: Hasret Sahin) 
Di 19.15 Uhr, Danceart

Das Stück zur Zeit - Kunst als Heimat 
Theater  (Foto: Jan Bosch) 
Di 19.30 Uhr, HLTM, Großes Tasch

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 26 (30.6. – 6.7.)   

bis Fr, 23.6., 17 Uhr
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π18.30–19.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Unwort Bilder: Fotoausstel-
lung zum Unwort des Jahres 
2022 \“Klimaterroristen\“ 
Vortrag: Von „Genderwahn“ 
bis „Sprachpolizei“ – Der 
Diskurs um genderbewusste 
Sprache als Quelle für  
Unwörter, Prof. Dr. Carolin 
Müller-Spitzer 
π10.15–11.45 Forschungs-
zentrum Deutscher 
Sprachatlas, Pilgrimstein 16 

Recht im Anthropozän 
Prof. Dr. Doris Schweitzer 
π18.15–19.45  
Universitätsbibliothek, 
Deutschhausstr. 9 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

MittwochsTanzParty DJsane 
Sanne 
Tanzbare Weltmusik und 
was sonst noch gefällt 
π19.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

WETZLAR 

Öffentliche Themenführung 
Tiermotive in den Werken 
Johannes und Carl Friedrich 
Deikers im Spiegel der  
europäischen Jagd Malerei 
des 19. Jahrhunderts. An-

meldung bei der Museums-
verwaltung bis zum 26.6. 
2023, Tel. (06441) 99-4131, 
E-Mail: museum@wetzlar.de 
π17.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Ticket erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter marburg-tourismus.de 
π11.40 + 13.40 + 15.40 
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Musikalische Kunstpause 
Wir laden zu inspirierenden 
Gedanken und der Möglich-
keit ein, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 
π12.30–13.00 Kunstmuseum 
Marburg, Biegenstr. 11 

Telefontipps zur  
„Pflege zu Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Einfach was gestalten:  
Inklusives Kreativangebot 
Jeder kann mitmachen, 
Vorkenntnisse sind nicht 
nötig, der Spaß steht im 
Vordergrund. Anregung/ 
Thema heute: Afrika, oder 
auch freies Ausprobieren. 
Anmeldung und Infos: lies-
beth@elisabeth-verein.de. 
π14.45–16.30 Liesbeth&CO, 
Neue Kasseler Str. 14 

Die Altstadt...schreibt -  
offene Journalingtreffen 
Journaling in der Gruppe 
ist eine tolle Möglichkeit, 
mit anderen Menschen auf 
mehr als nur oberflächliche 
Art in Kontakt zu kommen. 
π19.00 Cafe Damals  
Hinterm Mond, Steinweg 1 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Mehr Impulse –  
Planetenfreundliche Musik 
Singer Songwriter 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

ZakShotLeFunk 
Eine Mixtur aus Funk, Rock 
und Jazz. Eine Hip-Hop-At-
titüde. Eine Prise R’n’B und 
World Music. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

WETZLAR 

„Musik liegt in der Luft“ 
Eleganter Jazz trifft Bossa 
Nova, französisches Chan-
son paart sich mit Swing – 
musikalische Lust und Viel-
seitigkeit. 
π20.30 Rosengärtchen 

BÜHNE 

GIESSEN 

Der Staat gegen Fritz Bauer 
Schauspiel nach dem Film 
von Lars Kraume. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Last Park Standing 
Schauspiel von Ebru Nihan 
Celkan. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π08.30–09.00  
Friedrichsplatz 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegtes Trommeln 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.30–19.00  
August-Bebel-Platz 

MARBURG-WEHRDA 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π08.30–09.00 Vor dem 
Bolzplatz, Zur Wann 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fußball für Kinder und  
Jugendliche 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–18.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

FESTE/MESSEN 

GLADENBACH 

Kirschenmarkt 
Traditionelles Volksfest rund 
um die Kirsche im „Lahn-
Dill-Bergland“. Großer Ver-

gnügungspark, Krammarkt 
mit rund 230 Ständen und 
„Fressgasse“ sowie jeden 
Abend Tanzmusik. 
π11.00 Marktplatz 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Ticket erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter marburg-tourismus.de 
π11.40 + 13.40 + 15.40 
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Offene Beratung im Queeren 
Zentrum 
Für LGBT*IQ bietet der 
Frauennotruf Marburg e.V. 
eine wöchentliche offene 
Beratungszeit im Queeren 
Zentrum in Marburg an, 
d.h. Sie können einfach 
vorbeikommen, ohne einen 
Termin zu vereinbaren. 
Themen können zum Bei-
spiel Fragen rund um Co-
ming Out, Transition oder 
(sexualisierte) Gewalterfah-
rungen sein. Die Beraterin 
im Queeren Zentrum ist 
selbst Teil der queeren 
Community. Wir nehmen 
Sie und Ihr Anliegen ernst. 
π16.00–18.00 Queeres 
Zentrum Marburg,  
Liebigstraße 14 

Offene Beratungssprech-
stunde des Frauennotruf 
Marburg e.V. 
Der Frauennotruf Marburg 
e.V. ist eine Fachberatungs-
stelle zu sexualisierter Ge-
walt im Erwachsenenalter. 
Das Beratungsangebot 
richtet sich an Betroffene, 
Unterstützer_innen und 
Fachkräfte. Jeden Don-
nerstag bietet der Frauen-
notruf Marburg e.V. eine 
offene Beratungssprech-
zeit im BiP (berollbar) an. 
Die Beratung ist vertrau-

lich, kostenlos und ohne 
Anmeldung möglich. 
π16.00–18.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

„Pflege zu Hause“ – Kurse 
für pflegende Angehörige 
und Interessierte 
Teilnehmer*innen können 
sich ab sofort telefonisch: 
06421 58 61732 oder per 
Mail: Marjan.Santvliet@ 
uk-gm.de anmelden. 
π16.00–20.00  
Universitätsklinikum  
Marburg, Baldingerstr. 

8. Philosophischer  
Stammtisch 
Ein Annäherungsgespräch 
zur Umwelt- und Klima-
Ethik Infos unter: alterna-
tive-gesellschaft.de/?page
_id=370 
π18.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

Georg Kolbe im Blick 
Als Expertin aus dem 
Georg Kolbe Museum in 
Berlin spricht Dr. Elisa  
Tamaschke über die im 
Garten des Kunstgebäudes 
stehende Bronzeplastik 
„Kauernde“ von Georg 
Kolbe. 
π18.00 Kunstmuseum  
Marburg, Biegenstr. 11 

WETZLAR 

Objektsprechstunde 
des Wetzlarer Doms 
Mit Martin Beer M.A. 
π15.00–17.00 Stadtmuseum, 
Lottestr. 8-10 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Auf Spotify unter 
„Stadtgespräch Marburg“ 
und vielen anderen Podcast- 
plattformen frei zugänglich. 
πOnline 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte Stu-
dierende aus allen Fachbe-
reichen zu unseren spannen- 
den Online-Debatten ein. 
Die Zugangsdaten erhaltet 
ihr über eine Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online

DONNERSTAG 

29. JUNI

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Donnerstag
3sat - 20.15 Unser Sexleben - Wen liebe ich, wann und warum?

Sexualität beginnt schon im Mutter-
leib, begleitet uns bis zum Tod und 
ändert sich - ein L eben lang. Doch 
was prägt unsere sexuelle Orientie-
rung und Aktivität stärker: die Gene 
oder die Umwelt? Obwohl Themen 
wie sexuelle Diversität und Identität 
lebhaft diskutiert werden, herrscht 
zum Teil noch großes Unwissen.

imat Altstadtführung 
Führung  (Foto: Georg Kronenberg)  
Do 11.00 Uhr, Marktplatz am Brunnen

Mehr Impulse – Planetenfreundliche Musik 
Konzert  (Foto: Mehr Impulse) 
Do 20.00 Uhr, Waggonhalle
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Suchen 

● Staubsauger und Wasserkocher 
für Flüchtlinge gesucht. Bitte beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Str.20a abgeben.     

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten  
Zustand sowie Skateboard und 
Roller für Kinder gesucht. Danke! 
Mobil: 0172/ 9461487, Privat: 
06462/ 926061     

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-
siert. Bitte die Powerbanks beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Straße 20a abgeben. 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Ein großes Danke von den 
Flüchtlingen und der Flüchtlings-
hilfe Gladenbach für alle Spenden! 
Da weiter neue Flüchtlinge kom-
men, werden die Sachen auch 
weiterhin noch gebraucht.      

Verkaufen 

● Constructa Wäschetrockner, 
unrentabel für eine Person, für 100 
EUR abzugeben, neuwertig (erst 3 
Monate alt). Bitte auf Mailbox 
sprechen 0173/2663750.     

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.)  

Diverses 

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/ 9970242. (gewerbl.)     

● Tiefgaragenstellplatz 2,2m breit 
in Marburg Wilhelmstraße für 60 
Euro zu vermieten Tel: 06421/ 
22140. 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.) 

Möbel 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/ 6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.)       

Jobs 

● Während des VBS-Kongresses 
vom 31.07.-04.08.2023 sucht die 
blista noch mehrere Hilfskräfte  
für Getränkeverkauf und Küche!  
Vergütung 12 Euro/Std. Kurzbe-
werbung bitte an bewerbung@ 
blista.de. 

● Als Evangelische Kirchenge-
meinde Leun an der Lahn suchen 
wir genau Dich: Jugendleiter:in (w, 
m, d) mit kreativen Ideen, Lust eine 
Jugendgruppe zu eröffnen, den 
Konfirmandenunterricht mitzuge-
stalten, für Sorgen von Jugendli-
chen ein offenes Ohr zu haben, 
Kinder im Entdecken von Gott und 
der Welt zu fördern und sich mit 
dem CVJM (Jungschar, 6-10J.) zu 
vernetzen. Wir bieten eine Stelle 
mit 19, 5 Std. und freuen uns über 
einen motivierten Menschen mit 

Edelsteine von KRISTALL.
IDEAL zum ANGUCKEN

4 5 9 2 6 1 7 8 3
1 6 7 3 4 8 2 5 9
2 8 3 5 7 9 1 4 6
9 7 5 4 8 6 3 2 1
3 1 8 9 2 5 4 6 7
6 2 4 7 1 3 5 9 8
5 9 1 8 3 2 6 7 4
7 3 2 6 9 4 8 1 5
8 4 6 1 5 7 9 3 2

 S U D O K U

Schwierigkeit:  
leicht nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 24/23

9 5 7 6 8 4 1 3 2
6 8 1 5 2 3 7 9 4
2 3 4 1 7 9 8 5 6
1 2 5 7 3 6 9 4 8
3 6 9 2 4 8 5 7 1
7 4 8 9 1 5 6 2 3
8 7 3 4 5 1 2 6 9
4 9 2 8 6 7 3 1 5
5 1 6 3 9 2 4 8 7

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)
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pädagogischer Grundausbildung 
und Mitgliedschaft in einer ev. 
Landeskirche. Neugierig? Melden 
Sie sich in der Ev. Kirchenge-
meinde Leun unter 06473/922588  
(gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit ab-
rufen und ausschöpfen? Das  
Lernen lernen! LERNCOACHING 
(nicht nur) für Studierende und 
Schüler. www.praxis-lernen.de 
Heike Ossanna 06421/m210599. 
Ihr Erstgespräch ist kostenfrei. 
(gewerbl.)     

● YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im Janu-
ar/Februar 2024. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Ausbil-
dungsort ist das Yoga-Balance-
Studio in Marburg. Infos: 06421/ 
9790575, www.yoga-balance.de 
(gewerbl.)     

Workshops 

● PERSONZENTRIERTE AUF-
STELLUNGEN: Verstrickungen er-
kennen und auflösen ist ein Weg 
zu einem selbstbestimmten Le-
ben. Ein Abendworkshop im GAP-
ZENTRUM am 04.07. von 18:15 -
20 Uhr. Anmeldung: Tel. 06421/ 
22232 oder gap-marburg.de (ge-
werbl.) 

● Weiterbildung „Wildnispädago-
gik“. Start: 07.09.2023. Infos: www. 
natur-wildnisschule.de/marburg. 
(gewerbl.)     

● Federleicht und farbenfroh - 
Kalligraphie und mehr. Mit unge-
wöhnlichem Werkzeug, Ziehfeder, 
Federn und Maisstengel schrei-
ben und gestalten. Freude steht im 
Vordergrund. 8.7.2023 von 9.30 - 
13.30 und / oder 14.00 - 18.00 Uhr. 
Info bei Andrea Saalbach www. 
sprachspielraum.de (gewerbl.)  

Suche Wohnung 

● Liebe Vermieterin, lieber Vermie-
ter, da ich ab dem 1.9. eine neue 
Stelle in Marburg antreten werde, 
bin ich auf der Suche nach einer 
kleinen Zweitwohnung, die ich 
vorwiegend unter der Woche nut-
zen werde - optimal wäre eine La-
ge nahe der Innenstadt oder des 
Ortenbergs. Ich (Zahnärztin, 28) 
bin sehr zuverlässig, Nichtrauche-
rin und habe keine Haustiere. Über 
eine Rückmeldung würde ich mich 
sehr freuen, herzlichen Dank im 
Voraus! wiebke.flick@t-online.de 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.)   

Tanz & Theater 

● Wenn nicht jetzt wann dann?  
Linedance schafft eine hohe Kon-
zentrations- und Koordinations-
fähigkeit, ist ein hervorragendes 
Fitnessprogramm und macht rie-
sigen Spaß! Es fördert die sozialen 
Kontakte und ist pure Lebensfreu-
de. Für jedes Alter und jedes  
Geschlecht. Wir tanzen ohne Part-
ner und dennoch gemeinsam. 
Wo? Marburg natürlich ab dem  
21. Juni, Mittwochs 18:00 bis 
19:30 Uhr, Haus der Chöre am  
Ortenberg, Georg-Voigt-Strasse 
89. Unkostenbeitrag 5 Euro. Du 
bist uns herzlich wilkommen. Tel: 
0172/ 9097899 

Reisen/MFG 

● Ferienhaus direkt am Meer,  
La Palma, Kanarische Inseln  
zu vermieten, 06085/3147, mail@ 
palmhaus.de (gewerbl.) 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe  
in Österreich (Montafon, Silbertal) 
zu vermieten. Wunderbares Wan-
der- und Winter-Sportgebiet. Hüt-
tenpreis pro Nacht 60,- EUR +  
NK für 2 Personen (weitere Per-
sonen je 10,- EUR). Astrid Gabl, 
Tel.: 0043/ 664/ 5922292, e-mail: 
thomas.gabl3@gmx.at   

Sport & Freizeit 

● Am Wochenende 02.09.2023 
und 03.09.2023 bieten die-wild-
katzen e.V. einen Selbstverteidi-
gungs- und Selbstbehauptungs-
kurs für Mädchen ab 12 Jahren an. 
Wir treffen uns am Samstag 10 
Uhr im bsj Wolfshausen und der 
Kurs endet dann am Sonntag um 
15 Uhr. Kosten sind 70 Euro. Nach 
Absprache kann der Betrag ermä-
ßigt werden. www.die-wildkatzen. 
de, die-wildkatzen@web.de (ge-
werbl.)  

● Tanzpartner gesucht. Ich (w) bin 
63 Jahre alt, habe früher Standart 
getanzt und würde gerne wieder 
einsteigen. Es gibt in Marburg den 
Verein Tanzportgemeinschaft, da 
kann ich mir das wieder einsteigen 
gut vorstellen. Jetzt hoffe und freue 
ich mich auf Zuschriften. email: 
tanzenmachtspass3@web.de 

● Endlich wieder: Marburger Yo-
gafestival! Das 6. Yogafestival fin-
det am 2.9.23 statt. Infos unter 
www.yoga-balance.de Freut euch 
auf ein tolles Programm aus der 
vielfältigen Welt des Yoga!     

● Traditionelles Okinawa Karate 
Do. Shirasagi Dojo Marburg,  
Liebigstr. 14, Tel: 0151/43285823. 
Mo-Fr ab 19 Uhr geöffnet.  

S T E L L E N M A R K T

Info & Annahme: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17)
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Women only! 

● Nach einer Vergewaltigung ist 
medizinische Soforthilfe im 
UKGM kostenlos und vertraulich 
möglich. Eine Anzeige ist nicht 
verpflichtend, Spuren können  
auf Wunsch 1 Jahr aufbewahrt 
werden. Beratung finden Sie beim 

Frauennotruf Marburg e.V unter 
06421/ 21438. www.frauennotruf-
marburg.de 

● Wir laden euch ein in den Kreis 
der Frauen: Rat halten, über The-
men, die uns bewegen - ausspre-
chen, was gesagt werden will - 
uns gegenseitig stärken - aus un-
serer Frauen-Power wirksam wer-

den. Weitere Informationen unter 
milq.de / Programm / Women Cir-
cle. Sonntags 20.15 - 21.45 Uhr, 
14-tägig, Alte Mensa Marburg. 

● WENDO-Wochenende: Selbst-
behauptung, Selbstverteidigung 
und Gewaltprävention für Frauen, 
15. + 16. Juli 2023, Sa 10:00 bis 
16:00 Uhr und So 10:00 bis 14:00 

Uhr. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei: Wendo Marburg 
e.V., Tel.: 06421/ 8891609, info@ 
wendo-marburg.de oder wendo-
marburg.de  

Kinder 

● WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Mädchen (12-15 
Jahre) Wochenendkurs am 15. + 
16. Juli 2023, Sa 10:00 bis 16:00 
Uhr und So 10:00 bis 14:00 Uhr. 
Weitere Informationen und An-
meldung bei: Wendo Marburg 
e.V., Tel.: 06421/ 8891609, info@ 
wendo-marburg.de oder wendo-
marburg.de 

Gruß & Kuss 

● BT...Chiffre 20/23-6804! Hallo 
B.. habe deinen Brief erhalten 
Danke! Habe dir per E-Mail meine 
Telefonnummer geschickt! Dein 
Briefumschlag hast du mit rotem 
Stift geschrieben. Melde dich 
doch mal. Bis dahin? Der Lusti-
ge!!! Chiffre: 25/23-2233 

Geschenkt 

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-
siert. Bitte die Powerbanks beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Straße 20a abgeben.     

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten  
Zustand sowie Skateboard und 
Roller für Kinder gesucht. Danke! 
Mobil: 0172/ 9461487, Privat: 
06462/ 926061     

● Staubsauger und Wasserko-
cher für Flüchtlinge gesucht. Bitte 
beim Express in Marburg, Ernst-
Giller-Str.20a abgeben. 

Kontakt 

● Er, 55 +, sucht Sie für eine  
dauerhafte intime Freundschaft. 
Gerne auch gebunden... 0160/ 
3419040  

● Er sucht Frau zum Besuchen 
und Spaß haben für schöne Stun-
den oder Tage oder Jahre. 
01724976367 

● Netter junger Mann schlank 
sucht nette junge Frau von 35 - 
58. Er würde gerne auch eine Frau 
von schlank bis vollschlank ken-
nenlernen. Auf einen gemütlichen 
Kaffee. Keine Partnervermittlung. 
Tel: 01627957102 

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

S T E L L E N M A R K T
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● Indoor-Nachtflohmarkt im 
Knubbel in Marburg. Suchen, stö-
bern, entdecken. Entspannt und 
gut gelaunt am Abend. Mit chilliger 
Musik, leckeren Waffeln für einen 
guten Zweck und Getränkespeci-
als. Standanmeldung unter Anga-
be des Veranstaltungsdatums und 
des Nachnamens als Sms an: 
01788053530. Wir freuen uns auf 
euch! Nächste Termine: Mi, 31.05., 
28.06., 26.07. von 19-23 Uhr. (ge-
werbl.)     

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Erstaunlich, wie lange ein “SO 
GEHT ES NICHT WEITER!“ dann 
doch weitergeht. Verunsicherung, 
Krise? Ich begleite SIE hin zum 
Neuen, einfühlsam, erfahren, kom-
petent. Ihr Erstgespräch? Zeitnah 
und kostenfrei. Dipl.-Päd. Heike 
Ossanna, Tel. 06421/ 210599 oder 
www.perspektive-coaching.com 
(gewerbl.)     

● „Seelen Archetypen“ nach Dr. 
Varda Hasselmann. Austausch-
gruppe. 06421/ 590 8662 pami-
nam@aol.com

Suche Autos 

● Wohnmobil Ford Transit Alko-
ven, Rückfahrkamera, BJ. 90, 
180 000 km, 2,5l Diesel an Bastler 
zu verkaufen. Preis VB. Tel. 06426 
930200 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  

Unfall- oder Motorschäden, ohne 
TÜV und hohe Km-Zahl. Umwelt-
plakette, BJ spielt keine Rolle. 
Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.) 

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Baden in „Traumwasser“

Saisonkräfte gesucht! 
Studenten, Schüler u.a. mit Zeit für 

Badeaufsicht, Empfang u.a.

Führende Qualität in Deutschland 
Online Kinder 4,- € / Erwachsene 6,- €

Wasserski/Wakeboard
& Beginnerkurs (ab 15 Uhr) 
Strand, Kanu, Aquapark,  
Beachvolleyball 
Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Sa + So ab 12:30 Uhr 

Mo + Fr ab 15:30 Uhr
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